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Bald wackelt wieder die Gass' - Beim 44. Altstadtfest am
kommenden Samstag freuen sich die Vereine und Gastgeber auf volle Alt-
stadtgassen und viele Besucher. Ein buntes Programm erwartet die Gäste:
19 verschiedene Musikvereine, Kleinkünstler und Gruppierungen unter-
halten in der Altstadt, kulinarisch bleiben bei Wurst, Pommes, Pasta und
Co. keine Wünsche offen. Schatzsucher und Sammler können beim
Kinderflohmarkt und dem Trödelmarkt fündig werden und die jungen Be-
sucher erwarten zahlreiche Mitmach-Stationen. Der »Startschuss« durch
die Bürgerwehr (Bild) fällt um 11 Uhr auf dem Marktplatz. Weitere Infor-
mationen finden unsere Leserinnen und Leser auf Seite 13 sowie in dem
Flyer, der dem Hegaukurier beiliegt. Bild: Archiv Hering

Jahr einzudecken - sei es, weil
beim mittäglichen Bibliotheks-
besuch vor allem die Kinder
zum Zuge kommen, sei es we-
gen der eigenen Arbeitszeit.
Deshalb möchte der Förderver-
ein die Leserinnen und Leser zu
einem Aperitif inklusive »Lese-
häppchen« einladen. Für Neu-
kunden bietet die Stadtbiblio-
thek an diesem Abend einen
kostenlosen Schnupperausweis
für einen Monat an. Alle Bü-
cherfreunde können sich mit
einemGlas Sekt amFingerfood-
und Bücherbuffet bedienen
und ganz entspannt in den
Urlaubstarten. EineAnmeldung
ist nicht notwendig.

Engen. Die ersehnten Urlaubs-
tage stehen vor der Tür. Damit
sich Bücherfans entspannt ihre
Urlaubslektüre auswählen kön-
nen, öffnet die Stadtbibliothek
am Montag, 24. Juli, von 18:30
bis 20:30 Uhr ihre Türen und
lädt alle Leserinnen und Leser
dazu ein, im reichhaltigen An-
gebot »after work« zu stöbern.
Die Stadtbibliothek hat zu die-
sem Anlass viele neue Bücher
angeschafft. Der Förderverein
der Stadtbibliothek unterstützt
die diesjährige Sommerbestel-
lungmit 1.000 Euro.
Oft fehlen kurz vor dem Urlaub
Zeit undMuße, sich in Ruhemit
Medien für die schönste Zeit im

Werhat Lust auf Sommerlektüre?

»Lesehäppchen«
zumFeierabend

Engen. Die gesamte Altstadt ist
am Samstag, 22. Juli, bereits ab
6Uhr fürdengesamtenVerkehr
gesperrt. Die Anwohner werden
gebeten, ihre Fahrzeuge bereits
am Freitag, 21. Juli außerhalb
der Altstadt zu parken.
Alle Fahrzeuge, die am 22. Juli
noch im Festbereich stehen,
müssen entfernt und kosten-
pflichtig abgeschleppt werden.

Altstadt gesperrt
Altstadtfest

Engen. Über die Sommerferien
sind die städtischen Hallen in
Engen für den Übungs- und
Trainingsbetrieb wie folgt ge-
schlossen: von Donnerstag, 27.
Juli, bis einschließlich Sonntag,
10. September.
Die Hegau-Sporthalle bleibt le-
diglich von 12. August bis ein-
schließlich 3. September ge-
schlossen.

Hallengeschlossen
Sommerferien

Europapark Camp Resort für
vier Personen plus den Parkein-
tritt gewinnen.
Anmeldekarten wurden bereits
an die Engener und Welschin-
ger GrundschülerInnen versen-
det. Die SchülerInnen der wei-
terführenden Schulen (5.
Klassen) sowieKinderausande-
ren Gemeinden können sich
gerne ihre Anmeldekarte in der
Bibliothek abholen oder unter
www.stadtbibliothek-engen.de/
Veranstaltungen/Heiß-auf-Lesen
downloaden.

UrkundeundAbschlussparty
für Leseratten

Jedes Clubmitglied erhält ein
eigenes Logbuch, in dem ge-
malt, geschrieben und gestem-
pelt werden kann. Bei Abgabe
darf dann in der Bibliothek er-
zählt werden, wie das Buch ge-
fallen hat. Für jedes gelesene
Buch gibt es einen Stempel in
das Logbuch. Schonabdemers-
ten gelesenen Buch bekommt
man eine Urkunde.
Die Abschlussparty findet am
Samstag, 16. September, um 16
Uhr, im Katholischen Gemein-
dezentrum,Hexenwegle 2, statt.

Engen.Ziel derAktion ist es, den
Spaß am Lesen zu wecken und
gleichzeitig das Lese- und Text-
verständnis und die Medien-
kompetenz von Kindern und
Jugendlichen zu fördern.
In denBibliotheken stehenwie-
der extra für »Heiss auf Le-
sen«© viele Bücher für unter-
schiedliche Altersgruppen und
alle Leseansprüche bereit. Ob
großartige Abenteuergeschich-
ten, fremde Fantasiewelten
oder coole Comics, dicke oder
dünne Bücher, hier können Kin-
der und Jugendliche lesen, wor-
auf sie Lust haben.
Mit etwas Glück kann man so-
gar eine Übernachtung im

IndenFerien in ferneBücherweltenabtauchen

Es istwieder soweit: Ab sofort
bisMittwoch, 13. September,
könnenKinder und Jugend-
lichewieder bei der Leseclub-
aktion»Heiss auf Lesen«© in
der Stadtbibliothek Engen
mitmachen.»Heiss auf
Lesen«©findet imRegie-
rungsbezirk Freiburg schon
zumneuntenMal statt und
wird vonder Fachstelle für das
öffentlicheBibliothekswesen
imRegierungspräsidium
Freiburg koordiniert.

»HeissaufLesen«©
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Abfalltermine

Mittwoch, 19.07. Problemstoffsammlung
15-18 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße

Samstag, 22.07. Grünschnittabgabe:
10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 24.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 25.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 26.07. Restmüll Engen undOrtsteile
Montag, 31.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 01.08. Biomüll Engen
Donnerstag, 03.08. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Samstag, 05.08. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 07.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 08.08. Biomüll Engen
Montag, 14.08. Biomüll Ortsteile
Montag, 14.08. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Montag, 15.08. Biomüll Engen
Samstag, 19.08. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Worb-
lingen, Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH, Telefon
0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 20. Juli, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz

Stadt Engen, Vernissage zur Ausstellung im FORUM REGIONAL
von Carola Faller-Barris »Hülle und Fülle«, Donnerstag, 20. Juli,
19:30 Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie

Stadt Engen, Museumspädagogik, Freitag, 21. Juli, 18:30 Uhr,
StädtischesMuseumEngen + Galerie

Stadt Engen, Altstadtfest »Da wackelt die Gass«, Samstag,
22. Juli, 11 Uhr, Altstadt

Gemischter Chor Neuhausen, Feierabendhock, Mittwoch, 26.
Juli, 18 Uhr, Bürgerhaus Neuhausen

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Bekanntmachung der Einladung zu einer öffentlichen Ver-
bandsversammlung des Müllabfuhr-Zweckverbandes in Riela-
singen-Worblingen

Gemeinderat

Am Dienstag, 25. Juli, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses eine öffentliche SitzungdesGemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokollunterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe in der letzten nichtöffentlichen Sitzung
gefassten Beschlüsse

3. Ehrung von verdienten BlutspenderinnenundBlutspen-
dern

4. Vorstellung derDigitalisierungsstrategie
5. Beschlussfassung über die Besoldungsgruppenach §2 des

Landesbesoldungsgesetzes Baden-Württemberg für die
neu zu besetzende Stelle des Bürgermeisters der Stadt
Engen

6. Beschlussfassung über die BeschaffungeinesKdoW für
die Freiwillige Feuerwehr Engen

7. Beschlussfassung über denWeihnachtsmarkt 2023
8. Beschlussfassung über den Antrag des Jugendgemeinde-

rats zur Anpassung der ehrenamtlichenEntschädigung
9. Beschlussfassung über die Neufassung derHundesteuer-

satzung der Stadt Engen
10. Beschlussfassung über die Beteiligung der Stadtwerke

Engen GmbH an einerWindkraft-Gesellschaft
11. FördergesellschaftHegau-Bodensee-KlinikumZustim-

mung zu den Kriterien zur Auswahl eines Grundstücks zum
Klinikneubau an einem zentralen Standort sowie entspre-
chendeWeisung an dieMitglieder der Gesellschafterver-
sammlung

12. Information über die Kostenberechnung derWohnanlage
Kroneareal Anselfingen und Beschluss zumBau einer
PV-Anlage auf den Dächern

13. Beschlussfassung für die Planung eines Teilausbaus und
die Sanierung desKornhauses in Engen im Zuge des
Sanierungsgebietes

14. Beschlussfassung über die Verpachtung des städtischen
Grundstücks für denWindpark Langwieden

15. Beschlussfassung zur VergabeHonorarleistung Sanierung
desHegaustadions in Engen

16. Beschlussfassung zur Vergabe der Erneuerungder
Filteranlage im Erlebnisbad Engen

17. Beschlussfassung über die Vergabe des Einbaus von
Asphaltdecken inWohngebieten in Engen undWelschin-
gen

18. Beschlussfassung über die Richtlinien für die Vergabe von
gemeindeeigenenWohnbaugrundstücken Beschlussfas-
sung über die Vermarktung von Baugrundstücken

19. Beschlussfassung über die Vermarktung von Baugrund-
stücken

20. Vorhabenbezogener Bebauungsplan»UntererWeiher-
grund - 1. ÄnderungBergstr. 2« Engen
Frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 BauGB

21. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
22. Dringende Vergaben
23. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
24. Mitteilungen
25. Anregungenund Anfragen

- Änderungen vorbehalten –

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden.
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Dasein« von Silvia Siemens

FORUMREGIONAL: »Hülle und Fülle« von Carola Faller-Barris
Vernissage: Donnerstag, 20. Juli, 19:30Uhr

BeideAusstellungen sind zu sehenbis 10. September

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Rund um das Thema Urlaub, Wasser und Freundschaft
drehte sich die Juli-Veranstaltung der Reihe »Mit Zwei dabei« in der
Stadtbibliothek. Judith Maier-Hagen las die kleine Geschichte von Theo,
dem Schwein, und Fritzi, dem Rotkehlchen, die in einen Streit gerieten.
Theo hatte Fritzi nass gespritzt, obwohl dieser kein Wasser mag. Am Ende
hatte Theo eine gute Idee, wie beide Freunde am Wasser Spaß haben
konnten. Die Kinder bastelten ein kleines Boot aus Korken, welches natür-
lich auch zu Wasser gelassen wurde. Die nächste Veranstaltung findet am
11. September statt. Bild: Stadt Engen

ten: die Bibliothek öffnet Frei-
tagvormittag von 9:30 bis 12
Uhr und bleibt nachmittags ge-
schlossen. An allen anderen
Wochentagen sind die Öff-
nungszeiten unverändert. Die
Bibliothek bittet ihre LeserIn-
nen, ausgeliehene Medien
rechtzeitig abzugeben, oder sie
gegebenenfalls zu verlängern,
um Gebühren zu vermeiden.
Gerne werden Medien auch
über die Urlaubszeit hinweg
verlängert.

Engen. Die Stadtbibliothek
macht von Montag, 21. August,
bis einschließlich Samstag, 2.
September, Sommerferien.
Auch die Buchrückgabebox ist
in dieser Zeit geschlossen.
Ab Dienstag, 5. September, von
10 bis 12 Uhr, ist die Bibliothek
(sowiedieRückgabebox)wieder
geöffnet. Die Bibliothek bittet
außerdem, die veränderten
Öffnungszeitenüber die Schul-
ferien ab Freitag 4. August bis
Freitag, 8. September, zu beach-

VeränderteÖffnungszeiten indenSchulferien

FerienderStadtbibliothek

Engen. Der VfR teilt mit, dass
die für Montag, 24. Juli, 19 Uhr,
angesetzte Hauptversammlung
verschoben wird. Die Veranstal-
tung wird erst nach den Som-
merferien stattfinden .

Hauptversammlung
wird verschoben

VfREngen

Zimmerholz. Am Freitag, 28.
Juli, hält die Narrenzunft Holz-
klötzle Zimmerholz ihre Haupt-
versammlung ab und lädt dazu
ab 20 Uhr ins Bürgerhaus Zim-
merholz ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Neuwahlen.

Hauptversammlung
NarrenzunftHolzklötzle

OPEN-AIR-KINONÄCHTE
Beginn ca. 20:30 Uhr

Einlass+Bewirtung: ab 19:30 Uhr
Eintritt: Euro 6,-- (Ermäßigungmit Sozial-Pass 50%)

Bei Dauerregen in der Stadthalle Engen!
Bitte denken Sie an entsprechende Kleidung und Decken.
Gerne können eigene Stühle mitgebracht werden.

Freitag, 25.August Freilichtbühne hinter dem Rathaus

Donnerstag, 24.August im Erlebnisbad

Im Taxi mit
Madeleine
91 Minuten, FSK: ab 12, empf. ab 16
Der Pariser Taxifahrer Charles hat
einen ziemlich schlechten Tag. Wegen
zahlreicher Verkehrsverstöße droht er
seinen Führerschein zu verlieren und
das Geld ist ohnehin schon knapp.
Doch dann steigt Madeleine in sein
Taxi. Auf demWeg zum Pflegeheim
bittet sie ihn, einige Zwischenstopps
einzulegen: Noch einmal möchte sie
jene Orte sehen, die wichtig waren in
ihrem Leben.
Ein ganz wunderbarer Film!

Ticket ins Paradies
104 Minuten, FSK: ab 6, empf. ab 12
Vor 25 Jahren brachte das Schicksal
Georgia und David zusammen und
bescherte ihnen das größte Geschenk:
Ihre Tochter Lily. Als ihnen nun Lily
per E-Mail mitteilt, dass sie sich auf
Bali verliebt hat und zu heiraten plant,
fallen ihre Eltern aus allen Wolken.
Als lange geschiedenes und zerstritt-
enes Paar haben sie plötzlich eine
gemeinsameMission: Sie reisen nach
Bali, um die Blitzhochzeit ihrer
Tochter zu verhindern... Tolle
SchauspielerInnen in idyllischer
Landschaft. Leichte Komödie!

W E I N H A U S V I N OT H E K
E N G E NI N
&

EINEW +EN GE ES TE RL ÄRE NS KU EA

GEBHART
SP ITZENWEINE

ZUM BESTEN PRE IS !

Unsere leckeren Begleiter
für sommerliche
Grillabende:

Portugal/Lissabon
Mar de Lisboa-Branco (Weiß-
wein) – erfrischende Aromen
reifer Früchte - (passt hervor-
ragend zu gegrilltem Fisch und
Meeresfrüchten)

Spanien/Somontano
Enate Rosado
– kräftig, frische Frucht, etwas
Grapefruit und Cassis (passt
vorzüglich zu gegrilltem Fleisch)

Italien/Abruzzen
Tenuta Ulisse-Rosato
– saftige Himbeer- und Kirsch-
noten (passt wunderbar zu
gegrilltem Gemüse und Fleisch)

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 08.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de
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einschließlich 30. September
2023. Sollte die Trockenheit
weiter anhalten, wird das Land-
ratsamt eine Verlängerung prü-
fen.
Sollte sich die Lage deutlich
entspannen, wird darüber ent-
schieden, das Verbot vorzeitig
aufzuheben.
Das Entnahmeverbot gilt auch
für alle bisher erlaubten Was-
serentnahmen.
Mit Handgefäßen und um Vieh
zu tränken darf jedoch weiter-
hin Wasser entnommen wer-
den.
Verstöße können als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße
von bis zu 10.000 Euro geahn-
det werden. Anträge auf Aus-
nahmen können gestellt wer-
den.
Die Allgemeinverfügung ist
unter www.LRAKN.de auf der
Homepage des Landratsamtes
verfügbar.

Hegau. Viele Bäche und Flüsse
im Landkreis Konstanz führen
aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit nur noch sehr wenig
Wasser.
Da weiterhin sehr hohe Tempe-
raturen und kein nennenswer-
ter Niederschlag erwartet wer-
den, untersagtdasLandratsamt
per Allgemeinverfügung die
Wasserentnahme aus Bächen,
SeenundFlüssen. Davonausge-
nommen sind der Bodensee,
der Hochrhein und die Radolf-
zeller Aach.
Die niedrigen Wasserstände
schadender Tier- undPflanzen-
welt. Fische, Kleinlebewesen
und Wasserpflanzen leiden zu-
dem unter den steigenden
Wassertemperaturen.
Um zu verhindern, dass sich die
Situation verschärft, ist es ab
sofort untersagt, Wasser aus
Bächen, Seen und Flüssen zu
entnehmen. Das Verbot gilt bis

NiedrigeWasserständewegenanhaltenderTrockenheit

Wasserentnahmen
untersagt

Die Freiwillige Feuerwehr Engen und die Freiwillige
Feuerwehr Aach wurden am Freitagmittag zu einem Verkehrsunfall alar-
miert. Beim Eintreffen der Engener Wehr waren die Kollegen von Aach vor
Ort. Zusammen mit dem Rettungsdienst wurden die Patienten betreut
und der Rettungsdienst unterstützt. Mit einer Hydraulik-Scherer wurde
die offene Tür am PKW abgeschnitten, um den Patienten einfacher aus
dem PKW zu retten. Gemeinsam wurde die Einsatzstelle abgesichert, aus-
laufende Betriebsstoffe aufgenommen und ein Hubschrauberlandeplatz
eingerichtet. Ein Verletzter kam mit dem Rettungswagen ins Kranken-
haus, die andere Person wurde mit dem Rettungshubschrauber ins Kran-
kenhaus gebracht. Neben dem Rettungsdienst, der Polizei und der Feuer-
wehrAachwardieEngenerWehrmit vier Fahrzeugenund17Einsatzkräften
im Einsatz. Bild: FFW Engen

Mit Loben und Fachpreisen wurden etliche AbsolventInnen der Haupt-
und Werkrealschule des Anne-Frank-Schulverbunds ausgezeichnet.

Bilder: Rauser

LobeundFachpreise

HauptschulabschlussKlassen9Aund9B
Jahrgangsbeste:MichelleWalter (9b) undSamira ZoéSciaudone
(9b). Fachpreise für gute Leistungen: Sportweiblich: Isabell Bot-
mann (9a), Sport männlich: Justin Maier (9a). Es wurden vier
Lobe für gute Leistungenvergeben (MichelleWalter, Samira Zoé
Sciaudone, Lena Kunja, Romina Leschnik). Gesamtdurchschnitt
von 2,0 bis 2.4).
Werkrealschulabschluss Klasse 10A: Es wurden zwei Lobe für
gute Leistungen vergeben (Gesamtdurchschnitt von 2,0 bis 2.4):
Fachpreise für gute Leistungen: BK: Erika Teichrib, Ethik: Lisa
Teichrib,. Sport: Silas Bohl, Mascha Krieger und Lila Lu Michel
Krieger, GEO: Lisa Teichrib.

Die Klasse 9a des Anne-Frank-Schulverbunds mit ihrem Klassenlehrer-
team Florian Eichhorn und Allegra Hottner.
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war es dann auch stimmig, mit
dem Lied »Love yourself« von
Justin Bieber Abschied zu neh-
men.

legt, auch wenn die letztenWo-
chen hart waren.« Den Eltern
dankte Greiffenberg für ihre
Unterstützung und forderte sie
auf: »Schauen Sie in die stolzen
Gesichter Ihrer Kinder und be-
gleiten Sie sie weiter auf ihrem
erfolgreichen Weg.« Greiffen-
bergs Dank ging darüber hinaus
auch an die Elternbeiräte.
»Die Haupt- und Werkreal-
schule ist kein Auslaufmodell«,
machte Bürgermeisterstell-
vertreterBernhardMaierdeut-
lich. Durch den Fachkräfteman-
gel gebe es viele attraktive
Stellen. »Ihr könnt das Richtige
für euch aussuchen. Ich hoffe
für Euch alle auf einen guten
Weg, den Ihr zielstrebig undmit
Freude geht«, so Maier, der die
AbsolventInnen dazu auffor-
derte, auch ein Ehrenamt aus-
zuüben. Gesellschaftliches En-
gagement sei gerade in der
Gegenwart wichtig. »Frieden
und Freiheit sind keine Selbst-
verständlichkeit«, das zeige ak-
tuell der Ukraine-Krieg.
Das feierliche Abendprogramm
wurde von Beiträgen der
SchülerInnen umrahmt, die auf
buntenPapierballons ihre liebs-
ten Erinnerungen und Momen-
te ihrer Schulzeit festgehalten
hatten - vom Ski-Schulland-
heim inLaternsüber»Freistun-
den« bis zum »Sportunterricht
bei Herrn Langer« waren viele
Eindrücke verewigt, die die
Haupt- und WerkrealschülerIn-
nen mitnehmen. Angesichts
der positiven Rückmeldungen

Wolfgang Uhl und Gabriel Boll-
mann. »Wir verlassen den An-
ne-Frank-Schulverbund mit
Dankbarkeit, vielen Erfahrun-
gen und vielen schönen Erinne-
rungen«, sagte die Sprecherin
der 10a, Erika Teichrib.
»Es ist schön, dass wir euch ein
Stückbegleitendurften. Ihr seid
so viel mehr als die Noten auf
Euren Zeugnissen«, appellierte
Lehrerin Martina Langer an die
SchülerInnen. »Wir wünschen
Euch alles Glück der Welt. Hört
nicht auf, an Euch zu glauben,
und greift nach den Sternen«,
wünschte sie - sicher auch im
Namen des Kollegiums - den
Absolventen. Die Schule habe
auf das Leben vorbereitet, gab
Rektor Daniel Jedlicka den
SchülerInnen mit und unter-
strich dies mit einem Zitat von
Leonardo da Vinci: »Wer die
Praxis übt, ohne sich vorhermit
der Theorie beschäftigt zu ha-
ben, gleicht einemSteuermann,
der sein Schiff ohne Kompass
und Steuer besteigt und nun
nicht weiß, wohin er fährt.« Die
Schule vermittle das entspre-
chende Wissen, Steuerrad und
Kompass hätten die SchülerIn-
nen künftig selbst in der Hand,
so Jedlicka. Die stellvertreten-
de Schulleiterin Katja Greiffen-
berg gratulierte den scheiden-
den SchülerInnen: »Ihr habt
einen glanzvollen Weg hinge-

Engen (rau). Man merkte es
ganz deutlich: Trotz - oder viel-
leicht wegen - vieler gemeister-
ten Krisen wie der Corona-Pan-
demie waren LehrerInnen und
SchülerInnen zu einer Gemein-
schaftgeworden. Bei denReden
der KlassensprecherInnen flos-
sen bereits auf der Bühne die
Tränen, denn »Sie haben in uns
das Gute gesehen, obwohl wir
keine einfache Klasse waren«,
umschrieb es Albina Saci, die
sich stellvertretend für die 9a
an ihr Klassenlehrerteam Flo-
rian Eichhorn und Allegra Hott-
ner wandte. »Sie haben an uns
geglaubt, wir werden Sie immer
in unseren Herzen behalten«,
versprachKlassensprecherin Ti-
ziana Albanese den Lehrern der
9b, allen voran Christian Kath,

»Stay«vonRihanna, gesun-
gen vondenSchülerinnen
Erika und Fabiana, forderte die
AbschlussklassendesAnne-
Frank-Schulverbunds am
vergangenenDonnerstag-
abend zum»Bleiben«auf. Für
die SchülerinnenundSchüler,
die ihrenHaupt-
beziehungsweiseWerkreal-
schulabschluss geschafft
hatten, galt dieseAufforde-
rungnur noch für den feier-
lichenAbend, andemsie ihre
Zeugnisse entgegennehmen
durften.

Emotional undmit vielenBeiträgen - DieHaupt-undWerkrealschülerInnen
desAnne-Frank-Schulverbundswurdenverabschiedet

»IhrhabtSteuerradundKompassfürsLeben«

Die Klassenlehrer Christian Kath (oben links) und Wolfgang Uhl (oben
rechts) können stolz auf ihre Klasse - die 9b - sein. Bilder: Rauser

Auch bei der Klasse 10a (Werkrealschule) mit den Klassenlehrern Martina
Langer und Markus Fiedler konnte man in strahlende Gesichter blicken.

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

... aus dem Sommer-
Kräuter-Gärtle

... soooo erfrischend und würzig:

Hähnchenschnitzel „Caprese“
mit Basilikum und Tomate

100 g 1,79 €
Truthahn-Saltimbocca
mit Salbei und luftgetrocknetem Schinken

100 g 1,85 €
Kräuterbierschinken
gebacken mit Petersilie

100 g 1,75 €
Grobe Kräuterbratwurst
auch als Grillschnecke 100 g 1,65 €
Kräuter-Gyros
mit Zwiebel - für Ihren Grill oder Pfanne

100 g 1,55 €
Dill-Rindsplätzle
mit eigener Dill-Senf-Marinade

100 g 2,45 €
Kräuter-Fleischsalat
erfrischend, mit viel Schnittlauch

100 g 1,45 €
und hausgemachte Kräuterbutter

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Engen. Ein ganzes Wochenende
lang sind imVereinsheimander
Zimmerholzerstraße Jungtiere
zu sehen: Am Samstag, 22. Juli,
von 13 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag, 23. Juli, von 10 bis 16 Uhr
werden Zuchttiere aus dem
eigenen Verein sowie vom
Kreisverband Konstanz gezeigt.
An beiden Tagen werden zum
Mittagessen kalte und warme
Speisen angeboten, Kaffee und
Kuchen runden den Nachmit-
tag ab. Der Verein freut sich auf
viele kleine und große Gäste.

Kreisjungtierschau

Kleintierzuchtverein
EngenC308

Engen. Die Familiengruppe des
Schwarzwaldvereins lädt ein
zum Sommerfest. Am Sonntag,
23. Juli, gibt es auf dem Felsen-
parkplatz unterhalb des Sud-
hauses eine Hüpfburg, Kinder-
schminken, Hindernisparcours
und mehr. Grillwurst und Ge-
tränke wie gewohnt auf Spen-
denbasis. Die Familienwarte
bitten um Voranmeldung, um
besser planen zu können. An-
meldung über Whatsapp unter
Tel. 0178/5517882.

Sommerfest

Schwarzwaldverein
Engen

Für kalte Getränkewird gesorgt.
Bei Regen findet das Treffen im
Gemeindezentrum, Hexenweg-
le 2 (beim Kindergarten) statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die
Frauen der Vorbereitungsgrup-
pe vom Verein »Unser buntes
Engen«hoffen, dasswieder vie-
le Frauen aus EngenundUmge-
bung Zeit und Lust auf einen
gemeinsamen Abend haben,
um in entspannter Atmosphäre
die Sommerzeit zu genießen.
Das nächste Frauencafé wird
erst Anfang September wieder
stattfinden. Infos auf der
Homepage des Vereins »Unser
buntes Engen«. Kontakt:
»Unser buntes Engen«., Tel.
07733/3603092 oder in der Be-
gegnungsstätte Engener Brü-
cke, Peterstr. 1 (gegenüber von
der Stadtkirche).

einander kennen lernen. Bitte
Picknickdecke, Teller, Trinkbe-
cher und eine Gabel selbst mit
zu bringen sowie »Fingerfood«
für ein kleines Büffet im Freien.

Sommerabend zu genießen.
Zwischen Spielplatz und Fit-
nessgeräten kann man sich
sportlich betätigen, Boule (Boc-
cia) spielen, reden, essen und

Engen. Am Donnerstag, 27. Juli,
ab 17 Uhr treffen sich Frauen,
jung und alt, einheimisch, zuge-
zogen oder zugewandert, im
Stadtpark, um gemeinsam den

ImStadtparkoderGemeindezentrum- jenachWetter

InterkulturellesFrauencafé
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»Der Mensch und seine Existenz« stehen nach der Analyse von Laudato-
rin Maximiliane Victoria Umlauf (rechts) im Mittelpunkt der künstlerischen
Arbeit von Silvia Siemes. (links). Bilder: Rauser

Die Ausstellungseröffnung am vergangenen Freitagabend war außeror-
dentlich gut besucht.

ihremeigenenKosmos: »Ledig-
lich durch die eingefrorene,
dennoch ausdrucksstarke Mi-
mik, der eine starke Präsenz in-
newohnt, erhalten wir Zugang.
Allerdings können die Figuren
mit kleinen, schützenden Ges-
ten, wie verschränkten Armen
eine ebenso nonverbale Grenze
setzen«, stellt Maximiliane Vic-
toria Umlauf fest.

Betrachtern den Rücken zu. Die
weibliche Figur mit dem Titel
»Weit« breitet ihre Arme aus,
das Ensemble »Ghost« besteht
aus einer »Erwachsenen«, die
schützend die Arme um ein
»Kind« legt. Sowirdmaneiner-
seits eingeladen, Teil dieser
»Daseins«-Welt zu werden,
Kontakt aufzunehmen, ande-
rerseits verharrendie Figuren in

ren«, so Umlauf. Gerade im
Kontext des ehemaligen sakra-
len Charakters des Museums
seien die Skulpturen spannend,
waren doch die Kirchen einst
bevölkert von Nachbildungen
derHeiligen. Seltenwaren diese
lebensgroß und auch Siemes
zeigt neben kleinen, »klassi-
schen«, Skulpturen auch Figu-
ren, die wie kindergroße Er-
wachsene anmuten. Diese
Wesen wirken einer Zwischen-
welt entsprungen und auf den
Betrachter besonders span-
nend. Demütig, bittend, an-
dächtig seien die Körperhaltun-
gen der Skulpturen, so Umlauf.
»Wären sie im ursprünglichen
sakralen Kontext aufgestellt,
würden sie auf den Schöp-
fungsakt Gottes verweisen.
Doch so nimmt die Künstlerin
selbst die Position des Schöp-
fers ein und erschafft Abbilder
des Menschen, die im moder-
nen und profanen Hier und
Jetzt als >Ikonen der Individua-
lität< präsentiert werden, ohne
ihre sinnträchtige, transzen-
dente Aura zu verlieren«, um-
schreibt es die Laudatorin. Auf-
grund der Gestik - verschränkte
oder hängende Gliedmaßen,
geduckte Haltungen, erschei-
nen Siemes Skulpturen tat-
sächlich in einer wartenden,
passiven Haltung, in sich ge-
kehrt, vereinzelt resigniert.
Doch entwickeln einzelne Figu-
ren ein Selbstbewusstsein, das
im Kontrast zu den Körperhal-
tungen ihrer Mitgeschöpfe
steht. So blickt die stehende Fi-
gur im»Verlies« aus demFens-
ter, wendet den eintretenden

Engen (rau). Mit den Werken
entsteht - insbesondere nach
der Sonderausstellung mit den
farbintensiven Bildern Her-
mann Stenners - wieder ein
ganz neuer Eindruck der Mu-
seumsräume.
Die Skulpturen der Tengener
Künstlerin Silvia Siemeswerden
aus Ton geformt und gebrannt.
Ihre zurückgenommene Farbig-
keit und stille Gestik lässt sie,
sollte man meinen, passiv, be-
scheiden wirken. »Reduziert
auf wenige Farben und eine ru-
hige Körperhaltung mit teils
verschränkten Armen, scheinen
die Figuren uns als stille Beob-
achter tief in Gedanken versun-
ken anzusehen«, umschreibt es
die LaudatorinMaximiliane Vic-
toria Umlauf, die zur Ausstel-
lungseröffnung am vergange-
nen Freitagabend über die
Arbeiten sprach.
Das Schaffen von Abbildern des
Menschen, so Umlauf, habe
eine jahrtausendealte Tradition:
prähistorische Götter - wie die
»Venus von Engen« - Idole,
Helden, später aber auch indivi-
duelle Skulpturen - dieNachbil-
dungdesmenschlichenKörpers
hat nichts von seiner Faszina-
tion verloren. »Es finden sich
immerwieder neueAnsätze, die
sich vor allem über dasMaterial
und seine Behandlung definie-

In dasMuseumEngen sind
neueBewohner eingezogen:
Die Figuren vonSilvia Siemes
eröffneneinenganzneuen
Blick auch auf dieMuseums-
räumeselbst - sie hauchen
ihnen Lebenein.

Silvia Siemes zeigt auf Einladungder StubengesellschaftSkulpturen imEngenerMuseum

»Ikonender Individualität«

Fahrzeugteile in Singen
• Reparaturen, Service nach Herstellervorgaben
• TÜV / AU
• Klimawartung
• Automatik – Getriebespülung
07731/8687-25 www.dier-jakob.de

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 21.07.2023 – 27.07.2023
Kalbslyoner auch als Portion u. geschnitten für Salat 100 g nur 1,59 €
Honigschinken mild gesalzen 100 g nur 2,19 €
Zwiebelmettwurst / Grobe Mettwurst 100 g nur 1,59 €
Schweinehalssteak natur und gewürzt 100 g nur 1,29 €
Putenbruststeak natur und gewürzt 100 g nur 1,59 €

Unser Samstagsknaller am 22.07.2023
Entrecote von der Färse / Ochse 100 g nur 3,29 €

Unser Mittwochsangebot am 26.07.2023
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €

Unsere Küche bleibt in den Sommerferien
vom 31.07 23 bis 20.08.23 geschlossen. Wir bieten Ihnen in

unseren Filialen eine große Auswahl aus unserer Heißtheke an.

Ihre Metzgerei in Welschingen
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Watterdingen. DieVorbereitun-
gen für den nächsten Basar-
Obed am 22. September laufen
auf Hochtouren.
Ab kommenden Samstag, 22.
Juli, 8 Uhr, werden verbindliche
Etiketten-Bestellungen ent-
gegengenommen unter der Ad-
resse basar-obed@web.de.
Die Etiketten werden nach Rei-
henfolge des Bestelleingangs
vergeben.
Bestellungen, die vor diesem
Zeitraum eingehen, können lei-
der nicht berücksichtigt wer-
den.
Um einen reibungslosen Ablauf
zu gewährleisten, bitte folgen-
de Angaben in der E-Mail nicht
vergessen: Vor- und Zuname,
komplette Anschrift, Telefon-
nummer und Anzahl der ge-
wünschten Etiketten (50 oder
100).
Verkauft werden können Baby-
und Kinderkleidung bis Größe
176, Spielzeug und Zubehör.
Alle weiteren Informationen
rund um den Basar-Obed sowie
die aktuelle Preisübersicht fin-
den sich im Internet auf www.
basar- obed.blogspot.de.

Etikettenverkauf
ab22. Juli

BasarObed
Watterdingen

um 11.30Uhr. Nach demKonzert
sind alle Besucher herzlich zu
einem Umtrunk mit kleinem
Imbiss eingeladen. Der Eintritt
ist frei.
Der Hohenhewenchor Wel-
schingen freut sichüber zahlrei-
che Besucherinnen und Besu-
cher. Auch interessierte
Sängerinnen und Sänger sind
demChor jederzeit herzlichwill-
kommen.

Welschingen. Der Hohenhe-
wenchor Welschingen lädt am
Sonntag, 30. Juli, zu einer Mati-
nee in die alte Kirche in Wel-
schingen ein.
Kreisarchivar Wolfgang Kramer
wirdüberdie altePfarrkircheSt.
Jakobusmit ihrenbedeutenden
gotischen Fresken referieren.
Klassische Stücke sowie auch
Neueinstudierungen kommen
zu Gehör. Das Konzert beginnt

DerHohenhewenchor lädt am30. Juli ein

Matinée inWelschingen

cken und Sträucher aus heimi-
schen Pflanzen gepflanzt wer-
den, anstatt Zäune.
Es sollte auf Pestizide verzichtet
werden. Gartenelemente wie
Blühflächen oder -streifen, na-
turbelassene »wilde Ecken«
mitWildkräutern oder Trocken-
mauern, Totholz- und Laubhau-
fen fördern die Artenvielfalt im
eigenen Garten.

Engen. Insekten haben eine un-
ersetzliche Rolle in der Natur.
Sie bestäuben viele Pflanzen
oder dienen vielen Tieren als
Nahrung. Hausgärten können
einen sehr wichtigen Beitrag
zum Erhalt von Schmetterling,
Biene und Co. leisten. Selbst
kleine Bereiche tragen bereits
zumErhalt der Artenvielfalt bei.
Deshalb sollten blühende He-

Hobbygärtner solltenBlühpflanzen
fürBiene, SchmetterlingundCo. auswählen

Artenschutz imeigenenGarten

Hegau. Die Modellbahnfreunde
treffen sichnächstenFreitag, 21.
Juli, wieder wie gewohnt ab
18.15 Uhr im Keller der Grund-
schule Mühlhausen zum ge-
meinsamenWorkshop. Interes-
sierte Gäste sind jederzeit
herzlichwillkommen.

Workshop

Modellbahnfreunde
Mühlhausen
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bexrohre wieder abgebaut wer-
den, damit diese nicht unnötig
lange im Wald verbleiben.
Forstrevierleiter Thomas Her-
trich, Forstwirtschaftsmeister
Gert Schneider und Forstwirt-
Azubi Sebastian Hengstler
schnitten die Tubexrohre auf
und legten diese auf freige-
schnittenen Pfaden im Bestand
ab, sodass die Schüler die Rohre
einsammeln konnten und hin-
unter auf den Weg brachten.
Dort wurden die Rohre ineinan-
dergesteckt und gesammelt.
Insgesamt wurden etwa 1.000
Tubexrohre aus einer Pflanzung
vor etwa zwölf Jahren von den
Schülern aus dem Bestand ge-
tragen.
Dabei wurden Laubbäume wie
Ahornarten, Kirsche und Win-
terlinde von den Hüllen befreit.
Nachdem die Tubexrohre abge-
baut waren, wurde außerdem
ein vergessenes Stück Draht-
zaun abgebaut.
Zum Ende dieser gelungenen
Veranstaltung imStadtwaldEn-
gen gab es von der Stadt Engen
für alle Beteiligten ein Vesper
mit Getränken. Um 12 Uhr wur-
de dann das Ende des Rückbaus
eingeläutet.
Forstrevierleiter Thomas Her-
trich bedankte sich für die hilf-
reiche, tolle Unterstützung der
Hewenschule. Auch den Schü-
lern hat der Vormittag im Wald
viel Spaß bereitet.

Engen. Am Freitag, 23. Juni,
startete eine Klasse der Hewen-
schule gemeinsam mit ihrer
Klassenlehrerin Antje Kuhn und
einer Schulbegleiterin in den
Wald. Der Forstbetrieb Engen
holte dieKlasse um7:30Uhr am
Busparkplatz des Bildungszen-
trums ab, so dass der Tag im
Stadtwald, Distrikt Oberhölzle,
um 8 Uhr für alle begann. Ziel
dieser Veranstaltungwar es, Tu-
bexrohre abzubauen. Dies sind
schützende Rohre aus Polypro-
pylen, um gepflanzte junge
Bäume vor äußeren Einflüssen
- wie dem Wild oder der Kon-
kurrenzvegetation - zu schüt-
zen. Ab einem gewissen Alter
der Bäume müssen diese Tu-

Hilfreiche Unterstützung für den Forstbetrieb

WaldeinsatzderHewenschule

Das traditionelle Bargener Dorffest findet vom 28. bis
31. Juli statt. Bereits im vergangenen Jahr wurde das Fest in großem Rah-
men gefeiert -mit den Freunden aus Bargen/Bern, Bargen/Helmstadt und
Bargen/Schaffhausen im Rahmen des »Vier-Bargen-Treffens«. Auch in
diesem Jahr fällt die Feier größer aus: Der Musikverein (Bild), der in die-
sem Jahr sein 110. Jubiläum feiert, richtet das Bezirksmusikfest aus. Beim
Bezirksmusikfest des Bezirks Hewen werden an den drei Tagen neun Ka-
pellen aus dem Bezirk zu hören sein. Auftakt mit Zeltöffnung ist am Frei-
tag, 28. Juli. Ab 18 Uhr spielen die Musikvereine Welschingen und Hattin-
gen zumAuftakt, die anschließende Partynachtwird die Band»Schlaflos«
ab 21 Uhr rocken. Leckere Bargen-Burger, Pommes und Grillwurst, kühle
Getränke von Apfelschorle bis Aperol und Bier vom Fass stehen bereit. Mit
dem Festgottesdienst und Frühschoppen am Sonntag, 30. Juli, um 10.30
Uhr, geht es weiter, das Handwerkervesper am Montag, 31. Juli, rundet die
Veranstaltung ab. Bild: MV Bargen

führte. Insgesamt radelten an
der Grundschule Engen 44 aktiv
mit. Bei so viel Motivation ist es
nicht verwunderlich, dass sich
das »Team Grundschule«, mit
insgesamt 4.121 Kilometern auf
Platz 5 innerhalb der Kommune
Engen radelte. Dieses Jahr gab
es erstmalig einen Sonderwett-
bewerb, das »Schulradeln«.
Hier musste sich die Grund-
schule Engen dem Gymnasium
und der Grundschule Welschin-
gen geschlagen geben – die
Grundschülerinnen und Grund-
schüler sowie das Kollegium
freuen sich aber schon auf eine
Fortsetzung und »Revanche«
imnächsten Jahr.

Engen. Vom 19. Juni bis zum 9.
Juli wurde in Engen fleißig ge-
radelt. Im Rahmen des Wettbe-
werbs »Stadtradeln« wurden
ehrgeizig viele Kilometer ge-
sammelt.
Besonders motiviert nahmen
viele Personen der Grundschule
Engen auch dieses Jahr wieder
an demWettkampf teil.
Schulleiter Holger Laufer kam
selbst oft mit dem Fahrrad zur
Schule und sammelte so viele
Kilometer für die Statistik der
Schule.
Im Gesamtranking belegte
Laufer aber »nur« Platz Zwei,
hinter Familie Gansohr, die mit
828,9 Kilometern die Liste an-

Platz 5 im Stadtradeln für die Grundschule Engen

FleißigeRadler

Schüler beim Rückbau eines Zauns:
(von links) Emir Bernhardt, Elme-
din Ahrend und Alexander Klug.

Bild: Kreisforstamt

Hegau.. Beim Rathaus Tengen
spielen am kommenden Frei-
tag, 21. Juli, 18 Uhr, die Randen-
musikanten im Rahmen des
»Kastaniensommers«. aufdem
Platz zwischen Rathaus, Ärzte-
haus und Bürgersaal in Tengen.
Am 28. Juli lädt NV Kamelia zu
»Blasmusik aus demHegau«.

Kastaniensommer

TC Tengen/SG Tengen
Watterdingen

Hegau.AmFreitag, 21. Juli, laden
die Landfrauen Stockach-En-
gen zum Workshop »Anbau
und Verwendung von Arznei-
pflanzen«. Ort: Mahlspüren im
Hegau, Alpenstraße 2, Beginn:
16 Uhr, Referentin: Eva-Maria
Walle. Kosten: 14 Euro. Anmel-
dung: Tel. 07771/9181361, kon
takt@herba-solaris.de, www.
plantawalle.org.

Arzneipflanzen
Landfrauen

www.stadtwerke-enngen.de

Günstige Tarife, transparente

Leistungen und Beratung vor Ort.
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Menschen mit Energie
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Insgesamt 27 Fachpreise wurden an 17 Schülerinnen und
Schüler vergeben. Sie erhielten Urkunden und kleine rote Samt-Säckchen
mit Engener »Sterntalern«, die sie beim örtlichen Einzelhandel als Zah-
lungsmittel verwenden können.

Herausragend waren die Leistungen von Julia Mouritzen (links)
und Lea Sterk (rechts), den beiden Jahrgangsbestenmit jeweils einer glat-
ten 1,0. In der Mitte freut sich Dumitru-Stefan Goleanu, Preisträger des
Pfarrer-Albert-Riesterer-Preises im Fach Geschichte. Bilder: Kraft

Die PreisträgerinnenundPreisträger
der Abschlussklassen 2023

Religion evangelisch: Luisa Eckert
Religion katholisch: Lea Sterk, JuliaMouritzen,

Katharina Emhardt
Ethik: LivWeigert
Deutsch, Englisch: JuliaMouritzen
Mathematik: JuliaMouritzen
AES: Lea Sterk
Französisch: Marilena Sepp
Technik: JuliaMouritzen
Geschichte: Benjamin Gommeringer
Geografie: Lukas Kleiner
Gemeinschaftskunde. JuliaMouritzen
WBS: MarcMeßmer
Physik: MarcMeßmer
Chemie: JuliaMouritzen, Hannah Selbach
Biologie. Lea Sterk
Musik: JuliaMouritzen, Lea Sterk
Bildende Kunst: AngelieWillmann, LeonieWillmann
Sport: JuliaMouritzen, Marvin Lickert
Informatik: JuliaMouritzen, MarcMeßmer

ImkommendenSchuljahr 2023/2024

FerienderEngenerSchulen

Angegeben sind jeweils der erste und der letzte freie Tag unter Einbezie-
hung der beweglichen Ferientage und der unterrichtsfreien Tage.

Sommerferien Do, 27.07.23 – So, 10.09.23

Brückentag Sa, 30.09.23 – Di, 3.10.23

Herbstferien Sa, 28.10.23 – So, 05.11.23

Weihnachtsferien Sa, 23.12.23 – So, 07.01.24

Fasnacht Fr, 09.02.24 – So, 18.02.24

Osterferien Sa, 23.03.24 – So, 07.04.24

Brückentag Do, 09.05.24 – So, 12.05.24

Pfingstferien Sa, 18.05.24 – So, 02.06.24

Sommerferien Do, 25.07.24 - So, 08.09.24

Im Teddy-Krankenhaus in Singen waren die Vorschul-
kinder des Kindergartens St. Wolfgang am 11. Juli. Die Idee des »Teddy-
krankenhauses« ist, den Kindergartenkindern die Angst vor einem even-
tuellen Klinikaufenthalt zu nehmen, denn die Kinder sind die Eltern und
die kranken Kuscheltiere die Patienten. Auf dem Gelände des Hegau-Kli-
nikums waren in Zelten ein Wartezimmer, eine Cafeteria, Behandlungs-
räume , ein Operationsaal und eine kleine Apotheke aufgebaut. Jedes Kind
hatte sein »verletztes« Kuscheltier dabei, so tat demBär das Ohr weh und
der Hase hatte die Pfote gebrochen. Je nach Krankheit oder Verletzung
wurde geröntgt, abgehört, Fieber gemessen, abgetastet oder ein Verband
angelegt, in schweren Fällen musste sogar operiert werden. Die Teddy-
Doktoren (Medizinstudenten) verschrieben dann eine gute (süße) Medi-
zin, die gleich in der Apotheke im abgeholt werden konnte. Vor den Zelten
parkte ein Rettungsfahrzeug, alle Kinder durften einsteigen und die Sani-
täter erklärten den Kindern die verschiedenen Geräte, ließen das Blaulicht
blinken und das Martinshorn ertönen. Krankenschwestern und Erziehe-
rinnen aus der Kinderklinik sorgten mit Beerenpunsch, Muffins und Waf-
feln für das leibliche Wohl. Der Kindergarten St. Wolfgang bekam eine Ur-
kunde und wurde für die erfolgreiche Teilnahme mit dem Stern der
Tapferkeit ausgezeichnet, bevor es wieder mit dem Seehas in Richtung
Engen ging. Bild: Kindergarten St. Wolfgang
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vorgetragen von Xenia Rutz
und SaraZolk sowie LivWeigert
und Luisa Ekert. Musikalisch
begleitet wurden sie dabei von
ihrer Schulkollegin Johanna
May (E-Piano) sowie den Leh-
rern Florian Köger (E-Piano, E-
Gitarre) undMartin Langer (Ca-
jon).
Für amüsante Auflockerung
sorgte ein Spiel, bei dem der
Lehrkörper seine Kenntnisse in
Sachen Jugendsprache unter
Beweis stellen und Ausdrücke
wie »slay«, »goofy« oder
»sus« definieren musste. In die
Annalen des Abends eingehen
dürfte auch die launige Anspra-
che vonCliffThamm, Lehrer der
10d, derüberunerklärlicheWis-
senslücken, nächtliche Fortni-
te-Sessions und die Schönheit
von frühmorgendlichen Schü-
lerdiskursen zum Thema Fast-
food referierte.
Heiter und bewegt nahmen die
Schülerinnen und Schüler
schließlich ihre Zeugnisse ent-
gegen - Julia Mouritzen und
Lea Sterk konnten sich dabei
über die Traumnote 1,0 freuen.
14 Lobe für gute Leistungen
(Gesamtschnitt zwischen 1,8
und 2,2) und 27 Fachpreise wur-
den verliehen, darunter auch
der Pfarrer-Albert-Riesterer-
Preis für Geschichte, der in die-
sem Jahr an Dumitru-Stefan
Goleanu ging. »Man sollte Ge-
schichte nicht nur auswendig
lernen, sondern sie verstehen
und sie in Gegenwart und Zu-
kunft in sein tun und Handeln
miteinfließen lassen«, sagte
Patrick Stärk, Bürgermeister
vonMühlhausen-Ehingen,des-
sen Gemeinde den Preis seit
mehr als 20 Jahren zu Ehren
eines Bürgers stiftet, den die
Nazidiktatur fast das Leben ge-
kostet hätte. Mit Verweis auf
das derzeitige Erstarken einer
»rechtsnationalenPartei« -der
AFD - schrieb Stärk den Absol-
ventInnen insStammbuch,dass
die Herausforderungen in
schwierigen Zeiten »nicht mit
einfachen Parolen und Rezep-
ten zu beantworten sind.«
Den offiziellen Teil des Abends
beendete der Schulleiter mit
warmen Worten an die Eltern-
vertreterInnen, denen er - stell-
vertretend für das Engagement
aller Mütter und Väter - dankte.

Engen (cok). »Alle angetrete-
nen Schülerinnen und Schüler
haben es geschafft und liegen
mit einem Notendurchschnitt
von 2,7 in den zentralen Fächern
Mathe und Deutsch über dem
generellen Schnitt in Baden-
Württemberg von 3,0« verkün-
dete Schulleiter Daniel Jedlicka
zu Beginn seiner Ansprache die
erfolgreiche Bilanz des Ab-
schlussjahrgangs 2023.
»Für uns ist Euer Werdegang
wirklich bedeutsam, Ihr erfüllt
uns -unddeutlich sichtbarauch
Eure Eltern - mit Stolz«, fand
die stellvertretende Schulleite-
rin Katja Greiffenberg emotio-
nale Worte für die 69 junge
Menschen, die festlich geklei-
det und strahlend ihreMittlere-
Reife-Zeugnisse entgegennah-
men. Sie hätten Wille gezeigt
undSelbstvertrauengewonnen,
war sich das Schulleiter-Team -
zu dem auch Wolfgang Uhl ge-
hört - einig. Diese Qualitäten
könnten sienun in ihremweite-
ren Leben im Beruf, im Privaten
oder im Rahmen eines Ehren-
amts einsetzen.
Auch Bürgermeister Johannes
Moser, der im Namen des Ge-
meinderats Glückwünsche
überbrachte,wertetedie erfolg-
reichen Abschlüsse als »Beleg
für Ihr Engagement, Ihre Aus-
dauer und Ihren Willen, stets
das Beste aus sich herauszuho-
len«, lobte er die AbsolventIn-
nen. »Bleiben Sie stets bereit,
Ihre Komfortzone zu verlassen,
nutzen Sie ihre Kenntnisse und
Fähigkeiten, um die Welt zu ge-
stalten«, so der Appell des Bür-
germeisters, der gleichzeitig
mahnte: »Erfolg liegt auch dar-
in, andere zu inspirieren und
eine Gemeinschaft aufzubauen,
die auf Respekt, Toleranz und
Empathie basiert.«
Dass siedieseWertebereits ver-
innerlicht haben und leben,
wurde bei der Ansprache der
Schülersprecher Maya Potzkai
und Basil Waizenegger deut-
lich, die feststellten: »Wir sind
eine echte Gemeinschaft ge-
worden, wir haben nicht nur in
der Schule viel gelernt, sondern
vor allem auch voneinander.«
Emotional verstärkt wurden die
eindringlichen Worte aller Red-
nerInnen durch verschiedene
Songs, stimmgewaltig im Duett

Fröhlichundstilvoll feiertendieRealschülerInnen ihreerfolgreichenAbschlüsse

Bereit füreinneuesKapitel imLeben

Stolze Absolventinnen und Absolventen: Die Klasse 10c mit ihren Lehre-
rinnen Nadine Rapp (oben links) und Corinna Schwarz (unten links).

Bilder: Kraft

»Sie haben immer an uns geglaubt«, lobten die SchülerInnen der 10e ihre
Lehrer Beatrix Glunk (oben rechts) und Joachim Kiefer (oben links).

Strahlende Gesichter - Die Klasse 10d, welche von Christina Friedrich
(oben rechts) gelobt wurde für einen Klassendurchschnitt in der Mathe-
Prüfung von 2,3. Darüber freuten sich auch Katja Greiffenberg (zweite Rei-
he von oben, links) und Cliff Thamm (obere Reihe, zweiter von links).
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Das Highlight 2023 für den historischen Fanfarenzug Engen war die Teilnahme an der diesjährigen »Basel Tattoo Parade«. Zusammen mit
den Fahnenschwingern des Bundesverbands Fahnenspielender Vereine war der Fanfarenzug Teilnehmer der Parade mit Musikgruppen aus aller Welt.
Zusammen mit Gruppen aus Mexiko, Kanada, Schottland, der Ukraine, Deutschland und der Schweiz, hat der Fanfarenzug Engen zum bunten Treiben
und zur musikalisch hochkarätigen Stimmung bei der »Tattoo Parade« ihren Teil beigetragen. Die Mitglieder des Fanfarenzugs hatten hart gearbeitet,
um sich auf die Parade vorzubereiten und sind stolz darauf, Engen auf internationaler Bühne repräsentiert zu haben. Für das Gesamtbild des gesamten
Zuges waren nebst denMusikern auchWappenschild- und Fahnen-Träger/innen in der schwarz-weißen Landsknechtsuniform bei der Parade dabei. Die
vielen tausend Zuschauer am Straßenrand machten die sommerliche Hitze in der Rheinstadt für alle erträglicher. Der Fanfarenzug Engen freut sich
jetzt auf das kommende Wochenende, wo er traditionell Teil der Eröffnung am Engener Altstadtfest ist. Bild: Fanfarenzug

Im Kindergarten ist immer was los!

Für die zwölf Vorschüler im Kinderhaus Glockenziel war der
vergangene Freitag ein besonderer Tag: Das Abschlussfest! Los ging esmit
einer spannenden Schnitzeljagd, bei der sie viele gemeinsame Aufgaben
lösen mussten, um am Ende den Schatz zu finden. Selbstverständlich ha-
ben die Vorschüler das zusammen geschafft. Im Kinderhaus zurück gab es
zur Stärkung für alle Kinder Pizza. Mit den Lieblingsliedern der Kinder ge-
sungen durch die Kinder und ein paar wärmenden Worten durch Leiterin
Doris Jäckle-Braunwald wurden die Eltern zu diesem besonderen Anlass
herzlich begrüßt. Am Ende der Abschlussfeier konnten alle Kinder ihre
selbstgestaltetenWerkewie etwa Schultüte, Kalender, Portfolio undmehr
mit nach Hause nehmen. Das Team vom Kinderhaus Glockenziel wünscht
allen Kindern auf dem neuen Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.

Bild: KInderhaus Glockenziel

In diesem Jahr ging es für die Hortkinder aus dem Kinderhaus
Glockenziel in die Jugendherberge auf den Feldberg. An diesem Wochen-
ende besuchten alle den Naturlehrpfad in Hinterzarten, fuhren mit der
Gondel auf den sehr kalten Feldberg und erkundeten das »Haus der Na-
tur«. Die Spieleabende trugen zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls
bei, so dass es für alle ein ganz besonderes erlebnisreiches Wochenende
war. Das Team vom Kinderhaus und die Hortkinder freuen sich schon auf
nächstes Jahr. Bild: Kinderhaus Glockenziel
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»Da wackelt die Gass« - Altstadtfest 2023

stimmung sorgen. Mit dabei
sind auch seine eigenen Party-
Hits »Die Farben des Lebens«
und »Vom Hegau bis zum Bo-
densee«, die zum Mitmachen
einladen.

Engen.PirminWäldin (Bild), der
Entertainer und Stimmungs-
macher im Hegau, wird beim
Altstadtfest Engen auf dem
Marktplatz ab 19.30Uhrmit vie-
len Party,- Stimmungs-, Pop-
und Rockklassikern mit seiner
Livemusik mit Gesang sowie
einer fetzigen Bühnenshow für
beste Unterhaltung und Party-

GuteStimmunggarantiert

»Pirmin«live

künstler wie »Mischter Tosca-
na«oder»AugustinePutzmun-
ter« sind zwischen 12 und 19
Uhrunterwegsundauf der Frei-
lichtbühne gibt es ganztags
Tanz- und Musikauftritte. Beim
Feierabendhock mit musikali-
scher Unterhaltung am Freitag
von 17 bis 22Uhr imalten Stadt-
garten lässt es sich gut auf das
Altstadtfest einstimmen. Gast-
geber ist dort der Hegauer FV.
An der 44.ten Ausgabe des Alt-
stadtfestes beteiligen sich 21
Vereine, 22 Einzelhändler und
fünf soziale Einrichtungen.
»Das Altstadtfest ist ein Fest
der Vereine und der Gewerbe-
treibenden, die sich an diesem
Tag enorm ins Zeug legen, da-
mit generationenübergreifend
und mit Strahlkraft weit über
Engen hinaus Menschen zu-
sammenkommen, um fröhlich
einpaar schöneStunden zu ver-
bringen«, so Bürgermeister Jo-
hannesMoser.

und vegetarischen Gerichten
bieten die Engener Vereine und
die Gastronomie alles auf, was
das kulinarische Herz begehrt.
Der Kinderflohmakt in der Pe-
terstraße und Teilen der Haupt-
straße, für den 60 Stände ge-
meldet sind, startet um acht
Uhr - genau wie der Floh- und
Trödelmarkt für die »Großen«,
der ab der Hauptstraße/Ecke
Maxenbuck bis in Höhe der
Stadtbibliothek, in der Kloster-
gasse und im »Normagässle«
stattfindet. Auf der »Kinder-
meile« können sich die Mäd-
chen und Jungen unter ande-
rem auch bei
Kasperle-Vorstellungen, im
Märchenzelt, an der Button-
Maschine, beim Face-Painting,
bei einer Seilerin oder an der
Druckerpresse die Zeit vertrei-
ben. Auch die Stadtjugend-
arbeit ist in diesem Jahr mit
einer»Aktions-Arena«aufdem
Schulplatz dabei. Acht Klein-

gebiet zu hören sein. »Song-
man« Sebastian Kemper spielt
tagsüber vor dem ehemaligen
Modestudio Schaldach, auf der
Freilichtbühne kommenNacht-
schwärmer beim Auftritt der
Band CARGO ebenso auf ihre
Kostenwiebei einer neuenFeu-
er-LED-Show ab 21.30 Uhr auf
dem Sternenplatz. Von Fest-
Klassikern wie Wurst, Pommes,
Schupfnudeln, Dünnele und
selbstgebrautes Bier über Cock-
tails, Wein und feine Pasta bis
zu Zanderknusperle, Langos

Engen (cok). Das Altstadtfest
wartet mit einem vielfältigen
Programm auf, bei dem auch in
diesem Jahr wieder für jeden
Geschmack etwas dabei ist. Auf
acht Bühnen werden 19 ver-
schiedene Musikvereine und
Gruppierungen unterhalten,
darunter Stimmungs-Garanten
wie die Stettener Trachtenka-
pelle, die Stadtmusik und ver-
schiedene Guggenmusiken. Die
»Hegauer Alphörnle« und
Drehorgel-Spieler Manfred Sai-
ler werden im ganzen Altstadt-

Anzeige

Die offizielle Eröffnung des Altstadtfests am kom-
menden Samstag um 11 Uhr durch Bürgermeister Johannes Moser wird -
wie stets - umrahmt von den Engener Trachtendamen (Bild), den Jagd-
hornbläsern, dem Fanfarenzug und der Engener Bürgerwehr.

Bild: Archiv Hering

Rückenschmerzen?
Nackenverspannungen?

Wollen Sie Natürlich
besser schlafen?
Vereinbaren Sie jetzt
Ihren persönlichen
Beratungstermin!

oder,
Fordern Sie Ihre
kostenlose Infobroschüre
„mehr wissen, besser
schlafen“ an.

Ostlandstraße 2 78234 Engen Tel. 07733 6806
lang@pronatura-lang.de www.pronatura-lang.de
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BlickpunktGeschäftsleben

ProduktionvonReed-Schaltern,
die auch individuell nach Kun-
denwunsch gefertigt werden.
»Wir sind sehr gut angekom-
men hier«, lobte Geschäftsfüh-
rer Ralf Maier den Standort. Die
Sensoren und Reed-Schalter
von Standex Electronicswerden
vielfältig eingesetzt - vom Kaf-
feeautomat zum LKW-Truck,
vom E-Auto bis zum Kühl-
schrank.

ist das Unternehmen in Wel-
schingen, nun fand ein»Tag der
Offenen Tür« statt, bei dem alle
interessierten Engener Bürger-
Innen interessante Einblicke in
die Produktion und Büroräume
nehmen durften.
In den kühlen, gut klimatisier-
ten Hightechhallen verweilten
viele Neugierige. Standex Elec-
tronics istweltweiterMarktfüh-
rer für Design, Entwicklung und

Welschingen (rau). Was ma-
chen die eigentlich? Das haben
sich sicher schon viele Passan-
ten gefragt, die am Unterneh-
men »Standex Electronics« im
Welschinger Gewerbegebiet
vorbeikommen.
Am vergangenen Samstag wur-
de diese - und viele weiteren
Fragen- von MitarbeiterInnen,
derzeit sind es rund 160, beant-
wortet: Seit Anfang des Jahres

StandexElectronics - seit Januar inWelschingen - lud zum»TagderOffenenTür«

Blick indieHightech-Hallen

Großer Andrang: Zahlreiche Interessierte besuchten den Standex Electronics-Neubau in Welschingen. Er um-
fasst einen zweistöckigen Gebäudeteil mit 2.300 Quadratmeter Fläche. Die Büroplätze und Sitzungsräume sind
flexibel und kommunikativ gestaltet, der Außenbereich großzügig gestaltet. Der Tag der offenen Tür war sehr gut
besucht. An vielen Infostationen und Fahrzeugen, in denen die Sensoren von Standex Electronics zum Einsatz
kommen, darunter auch ein Feuerwehrwagen, konnten die Besucher alles über die vielfältigen Einsatzbereiche
der Standex Electronics-Produkte erfahren. Zur Unterhaltung gab es zünftige Blasmusik, an kleinen Buden konn-
te man sich mit Wurst, Pommes, Kaffee und Kuchen und mehr versorgen - und mit kühlen Getränken, ein Muss
am heißen Samstagnachmittag. Bild: Rauser

angesteuert wurde. Für Interes-
sierte ist der Alfaclub, Regional-
treff Bodensee unter: Boden
see@alfaclub.de erreichbar.

der und Inhaber der Collezione
Enrico, dem wohl größten pri-
vaten»Lancia«-Museum in der
Schweiz, das als nächstes Ziel

Hegau. Der Alfaclub Deutsch-
land, Regionaltreff Bodensee,
organisierte eine Ausfahrt ins
Appenzeller Land, akribisch
ausgearbeitet von Ralf Brod-
beck aus Aach. Die Strecke führ-
te über Staad (Schweiz) nach
Heiden, Wolfhalden und Reute
über abgelegene Nebenstraßen
und Höhenrouten zur Stadt Ap-
penzell und weiter zum ge-
meinsamen Mittagessen nach
Schlatt (CH). Hier stießen auch
Heini und Karin Rutz mit ihrem
Alfa Romeo dazu. Sie sind Grün-

Ausfahrt desAlfaclubDeutschland, RegionaltreffBodensee

VonAachinsAppenzellerLand

Die Alfa Romeos wurden auf ihrer Ausfahrt häufig von Passanten be-
staunt. Bild: Pleyer

Hegau. Aufgrund unterschiedli-
cherArbeitenmüssendieGleise
der Gäubahn in verschiedenen
Abschnitten und Zeiträumen
gesperrt werden:
Stuttgart - Horb - Rottweil -
Singen
Bis 28. Juli Streckensperrung
Böblingen - Singen (S1 fährt
noch bis Ehningen und ein Pen-
delzug zwischen Herrenberg
undHorb).
29. Juli bis 8. September Stre-
ckensperrung Böblingen - Sin-
gen und Sperrung S-Bahn-Tun-
nelstrecke (Pendelzug zwischen
Stuttgart Hbf und Böblingen
mit Halt in Stuttgart-Vaihin-
gen).
9. September bis 26. Oktober
Streckensperrung Horb - Sin-
gen.
Hintergründe zu den jeweiligen
Bauarbeiten und detaillierte
Informationen zu den Fahr-
planänderungen im Fern- und
Regionalverkehr kann der Pres-
seinformation der DB AG ent-
nommenwerden.
Während der Sommerferien ist
auch der Stuttgarter S-Bahn-
Tunnel für sechs Wochen vom
29. Juli bis zum 8. September
wegen umfangreicher Moder-
nisierungsarbeiten gesperrt.
Weitere Infos unter stammstre
cke.info.
Die Ersatzhaltestellen können
unter Google Maps eingesehen
werden. Auf der Seite Bahnhof.
de den Bahnhof auswählen und
Informationen zu Mobilität,
AusstattungundServices erhal-
ten.
Die Fahrpläne sind in die Reise-
auskunftaufbahn.deund imDB
Navigator eingearbeitet.
Tagesaktuelle Informationen zu
den Baustellen der Bahn sind
im Internet unter bauinfos.
deutschebahn.com (mit News-
letter über alle baubedingten
Fahrplanänderungen im Fern-,
Regional- und S-Bahn-Verkehr
der Deutschen Bahn) zu finden.

Fahrplan-
änderungen

DeutscheBahn

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Anzeige
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60 Jahre Garten- und Landschaftsbau Schwehr
Anzeige

sche Kenntnisse: Ein versierter
Umgangmit Naturstein, Beton-
werkstein oder Holz zeichnet
das Team aus. Dementspre-
chend groß ist das Portfolio:
Haus- und Privatgärten, gerne
auch mit Schwimmteich oder
Naturpool, Wegen, Sitzplätzen,
Terrassen und Natursteinmau-
ern bis hin zum stimmungsvol-
len Beleuchtungskonzept reali-
siertGarten-Schwehrauseinem
Guss. Zum Service-Programm
gehört ebenso die Pflege von
Rasen, Bäumen (inklusive Seil-
klettertechnik), Blüh- und
Grünpflanzen. Auch Regenwas-
sermanagement sowie Dach-
und Fassadenbegrünung sind
bei den Experten rund ums
»Bauen mit Grün« in kompe-
tentenHänden.

Engen (cok). Der sprichwörtli-
che »grüne Daumen« gehört
zur »Grundausstattung« aller
MitarbeiterInnen der Firma
Schwehr. Die Profis des Engener
Gartenbau-Unternehmens ha-
benabernochweitmehr zubie-
ten, als umfangreiche botani-

Seit 1963gestaltet Garten-und
Landschaftsbau Schwehr in
EngenundUmgebung
Privatgärtenundöffentliche
Grünanlagen. Die anspruchs-
vollenProjekte imgesamten
Landkreis Konstanz undbis in
denRaumTuttlingenoder
Villingen-Schwenningen setzt
Garten-Schwehrmit einem
Teamaushochqualifizierten
Landschaftsgärtnerinnenund
-gärtnernum.

Inspirieren, planen, realisieren, pflegen -einkompetentesTeamfür alleAufgaben

Expertenrundums»BauenmitGrün«

Das Team von Gartenbau Schwehr: (stehend von links) Moritz Mezger, Jo-
hannes Piberhofer, Marcel Kaiser, Sebastian Vogler, Katharina Meßmer,
Adrian Oostinga, Ingo Schwehr, Jörg Lehmann, Norgard Österle, Tobias
Kresse, Stefanie Vestner, Samuel Biehler, Andrea Dold und Valentin Klüp-
pel. Auf dem Team-Foto fehlen: Joshua Schmiederer, Leo Springind-
schmitten und Nicola Cerone Im Bild vorne: Ursula und Herbert Schwehr
umrahmt von den Border Collies Ella (links) und Eos (rechts). Bild: Kraft

» Ganz viel Spaß 
bei der Arbeit.

» Übertarifl iche 
Bezahlung

» Beide Arbeitswege
bezahlt

» Geregelte 
Arbeitszeit

» alle Brückentage freialle Brückentage frei

» Jobrad … also 

gLeIcH BEWERbEN!gLeIcH BEWERbEN!

LANDSCHAFTSGÄRTNER (m/W/D)

Gesucht!
Gerne auch Quereinste iger (m/w/d)

Richard-Stocker-Str. 3, Engen · T. 07733 8302 · schwehr@garten-schwehr.de · www.garten-schwehr.de
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Drei Azubis habe das Unterneh-
men zur Zeit, erzählt Norgard
Österle. Sie war viele Jahre Aus-
bildungsbeauftragte der Re-
gion, ist seit über 20 Jahren im
Prüfungsausschuss und nimmt
jedes Jahr Prüfungen im Gar-
ten- und Landschaftsbau ab.
Über Bildungspartnerschaften
zu verschiedenen Schulen bie-
tet Garten-Schwehr zudem je-
des Jahr fünf bis zehn jungen
Menschen die Möglichkeit, ein
spannendes Praktikum zu ab-
solvieren.
Ingo Schwehr engagiert sich
seit Jahrzehnten in der grünen
Branche. Er ist Vorsitzender der
Region Hochrhein-Bodensee
(über 50 Fachbetriebe) des Ver-
bandes Garten und Land-
schaftsbau.

mit einem großen Aufenthalts-
raum und einem attraktivem
Außenbereich am Firmenge-
bäude aus.

Frau wichtig - die Wertschät-
zung für ihre MitarbeiterInnen
drückt sich auch in der jüngsten
Erweiterung der Sozialräume

Engen (cok). Seit 25 Jahren ge-
stalten Norgard Österle und
Ingo Schwehr die Gärten der
Firma. Das Unternehmen hat
sich in dieser Zeit auch als Aus-
bildungsbetrieb einen Namen
gemacht: 18 Landschaftsgärt-
ner und -gärtnerinnen wurden
erfolgreich ausgebildet.
Der »dienstälteste« ehemalige
Azubi ist Tobias Kresse: Er hat
bei Garten-Schwehr gelernt, ist
seit zwanzig Jahren im Betrieb
und mittlerweile ausgewiese-
ner Spezialist für den Bau von
Natursteinmauern und -belä-
gen. »Sein Wissen gibt er jetzt
selbst an unsere Azubis weiter
und alle schätzen ihn als tollen
Kollegen«, sagt Ingo Schwehr.
Ein entspanntes, kollegiales
Miteinander ist ihm und seiner

»EingutesTeamundderBlicküberdenTellerrand sindunswichtig«

BegeisterungundEngagement

Norgard Österle und Ingo Schwehr blicken auf äußerst erfolgreiche Jahre
zurück und gehen energiegeladen in die Zukunft: »Wir sind stolz auf das
stabile Wachstum unseres Unternehmens und auf unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Das Betriebsklima stimmt«, freuen sich die beiden
Inhaber von Garten-Schwehr. Bild: Kraft

60 Jahre Garten- und Landschaftsbau Schwehr
Anzeige
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entstanden, die auch nach vie-
len Jahren noch .Bestand ha-
ben, weil sie Qualität und zeit-
lose Ästhetik miteinander
verbinden. 1999 übernahm ihr
Sohn Ingo den Betrieb, den er
seither mit seiner Frau Norgard
Österle führt.

Engen (cok). Vor sechs Jahr-
zehnten haben Ursula und Her-
bert Schwehr ihr Gartenbau-
Unternehmen gegründet. Viele
faszinierende Projekte sind in
Engen und Umgebung durch
die Kreativität und das hohe
fachliche Können der beiden

... warendasErfolgsrezeptder Firmengründer

KreativitätundQualität

Sie freuen sich darüber, dass ihr Familienunternehmen bereits in der
zweiten Generation erfolgreich ist: Ursula undHerbert Schwehr.Bild: Kraft

Jeder Badegast hat hier schon einmal geduscht und sich über den rutsch-
festen und gleichzeitig optisch ansprechenden Untergrund gefreut: Die
aufwendigen Belagsarbeiten aus den 80-er Jahren sind ein gutes Beispiel
für Projekte von Garten-Schwehr im öffentlichen Raum. Bild: G-S

60 Jahre Garten- und Landschaftsbau Schwehr
Anzeige

Ihr Partner fürBaustoffeFliesenSanitärHeizung

FX Ruch KG
Industriestr. 11-15, 78224 Singen
Tel. 07731 / 592-0
www.fxruch.de, info@fxruch.deALLES RUND UMS BAUEN

www.fxruch.de

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
zum 60jährigen Firmenjubiläum!zum 60jährigen Firmenjubiläum!
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Gelungene Umgestaltung: Seit diesem Frühjahr freut sich
die Gartenwirtschaft »Küferei« auf der Insel Reichenau über ein frisches
Äußeres, komplett geplant und gebaut von Garten-Schwehr. Die Garten-
terrasse war bereits eine Rasenfläche, doch nach Regen bislang kaum be-
lastbar. Der Außenbereich wurde mit Mauern und Sichtschutz gegliedert
und der Rasen wurde mit einem speziellen Aufbau so konzipiert, dass er
jederzeit und unabhängig von allen Wetterlagen belastbar ist. »Eine
ebenfalls von uns geplante und gebaute automatische Bewässerungsan-
lage sorgt für sattes Grün auch an heißen Tagen«, erklärt Norgard Österle.

Auch bei denAußenanlagen der neu gebauten Ferienwoh-
nungen setzte die »Küferei« auf die Kompetenz von Garten-Schwehr.
Bei Planung und Bau stand die Einbindung der Anlagemit gepflegtenWe-
gen, viel Grün und üppiger, blühender Bepflanzung im Fokus - diese sorgt
für angenehmes Kleinklima und ist ein ansprechender Blickfang. »Das
Motto der Küferei für die Besucher im Restaurant und die Gäste in den
Ferienwohnungen lautet ›Die Insel erleben, unkompliziert und echt‹. Die-
ses Verständnis von Gastlichkeit sollten die Außenanlagen widerspiegeln.
Ich denke, das ist uns gut gelungen«, sagt Ingo Schwehr. Bilder: G-S

60 Jahre Garten- und Landschaftsbau Schwehr
Anzeige

UNSER BETON
KOSTENBEWUSST.
FAIR. NACHHALTIG.

WIR GRATULIEREN HERZLICH
ZUM BETRIEBSJUBILÄUM
UND BEDANKEN UNS FÜR DIE
LANGJÄHRIGE ZUSAMMENARBEIT!

ZUM BETRIEBSJUBILÄUM 
UND BEDANKEN UNS FÜR DIE 
LANGJÄHRIGE ZUSAMMENARBEIT!
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Das Element Wasser spielt eine zentrale Rolle im Garten -
praktisch dienen Zisternen und Sicker-
mulden für eine gute Wasserversorgung
der Pflanzen; gestalterisch setzen von
Garten-Schwehr geplante und gebaute
Brunnen, Schöpfbecken und Wasserspie-
le Akzente im Privatgarten: »Das beruhi-
gende Geräusch fließen-
den Wassers bereichert den Garten um
eine sinnliche Dimension«, weiß Norgard
Österle.

Einen Garten im japanischen Stil plante und realisierte
Garten-Schwehr in Emmingen. Hier wurde der Sichtschutz zur direkt an-
grenzenden Straße mit Naturstein (Maggia Gneis aus dem Tessin) gestal-
tet. Hinter dem Element aus Bambus verbirgt sich die Wärmepumpe des
Hauses. »Ein wichtiges Thema zur Zeit: Wie binde ich die Wärmepumpe
harmonisch im Garten ein?« schildert Ingo Schwehr die Überlegungen
vieler Bauherren. »Durch die Planung und Umsetzung entstand hier ein
abgeschlossener Gartenraummit einer ruhigen Optik ohne störende Ele-
mente, die wie Fremdkörper wirken«, so der Gartenbau-Profi.

60 Jahre Garten- und Landschaftsbau Schwehr
Anzeige

Zum Jubiläum herzlichen
Glückwunsch!

werosta wolf&
ihre elektriker im hegau

.steinmauerweg 4 78234 engen
.tel. 07733-978653 fax 978654

wuwconsult@t-online.de

klimatechnik
elektrotechnik
tv-sat-anlagen
arbeitssicherheit
elektroinstallationen
photovoltaik-anlagen
qualitätsmanagement
elektro-Anlagenprüfung bgva3

Herzlichen Glückwunsch
zum 60. Firmenjubiläum

Wir gratulieren zum
Firmenjubiläum.



HegauKurier Mittwoch, 19. Juli 2023Seite 20

Die TG Welschingen gratuliert den Erwachsenen zur erfolgreichen Absolvierung des Sportabzeichens. Bereits früh im April wurde die Aus-
dauerdisziplin im Nordic Walking absolviert, wenn auch bei sehr winterlichen Temperaturen. Neben den bekannten Leichtathletikdisziplinen, konnte
auch wieder das Schwimmen, sowie das Radfahren trainiert und abgeschlossen werden. Hier zeigt sich, dass dieses Abzeichen durchaus Abwechslung
bittet und nicht nur auf die Leichtathletik abzielt. Hoch motiviert wurden die einzelnen Disziplinen erfolgreich absolviert. Auch der Spaß am gemein-
samen Sporttreiben war für viele die Motivation, dabei zu sein. Als besonderes Highlight wurde innerhalb der Abnahme eine »Seilsprung Challenge«
gelungen bestritten, was natürlich den Ehrgeiz bei dem ein oder anderen noch weiter steigerte. Auch neue Sportbegeisterte haben dieses Jahr das
erste Mal das Abzeichen erfolgreich abgelegt. Bilder: TG Welschingen

Seit Anfang Mai wurden die jungen Sportlerinnen und Sportler in zwei Trainingsgruppen auf die Abnahme des
Sportabzeichens vorbereitet. Bilder: TG Welschingen

kanntgabe der Ergebnisse fand
dann in Welschingen statt. Ins-
gesamt konnten über 30 Sport-
abzeichen erfolgreich abge-
nommenwerden.

gedreht. Das Trainerteam mit
Karl Probst und Bianca Sigg war
sehr beeindruckt über die tolle
Leistung der Kinder. Der ge-
meinsame Abschluss mit Be-

besonderes Erlebnis war. Auch
haben die Eltern die jungen
Sportler tatkräftig angefeuert
und selbst mit den Kindern zur
Motivation die Stadionrunden

Welschingen. In diesem Jahr
konnte sich die TGWelschingen
bei der Absolvierung des Sport-
abzeichens auf eine große An-
zahl von Kindern und Jugendli-
chen freuen. Seit Anfang Mai
wurden die jungen Sportlerin-
nen und Sportler in zwei Trai-
ningsgruppen auf die Abnahme
des Sportabzeichens vorberei-
tet. Während dieser Zeit konn-
ten die Kinder auch unter-
schiedliche Sportdisziplinen
kennen lernenund somit erfah-
ren, dass nicht nur Leichtathle-
tik bei der Absolvierung des
Sportabzeichens benötigt wird.
Auch die Schwimmabnahme im
Schwimmbad haben die jüngs-
ten Sportlerinnen erfolgreich
absolviert. DieAusdauerdiszipli-
nen und Schnelligkeit wurden
dann im Stadion in Engen ab-
solviert, was für die Kinder ein

DieTGWelschingenkonnteüber 30SportabzeichenanKinderund Jugendlichevergeben

Vielebegeisterte jungeSportlerInnen

Für die meisten Seilsprünge, wur-
den folgende Kinder mit einem
Pokal ausgezeichnet. Dies waren
Raphael Nadig und Niklas Bressem,
sowie Luisa Maier und Amelie Gurk.

Das Trainerteam war sehr beeindruckt von der tollen Leistung der Kinder.
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Hegau.DieWanderfreunde Titi-
see-Neustadt laden zu einer
Wanderung an der Schweizer
Grenze ein. Der Wandertag be-
ginnt am Samstag, 29. Juli, 8
Uhr, beim Feuerwehrhaus in
Hofen. Die Strecke beträgt circa
5 Kilometer und geht über die
Grenze undBüßlingennachHo-
fen zurück. Von Büßlingen
(Gasthaus Kranz) kann man ab
10.30 Uhr in der Gegenrichtung
nach Hofen wandern (Strecken
circa 5 und 10 Kilometer). Der
Wandertag ist eine gemeinsa-
me Sache von Schweizer und
Deutschen Wanderfreunden.
Das Startgeld beträgt 3 Euro.
Darin ist die Startkarte und eine
Versicherung enthalten. Auf der
Strecke gibt es eine kleine Ver-
köstigung gratis.
Weitere Infos bei Josef Ritzi, Tel.
07736/349.

Grenzenlos
wandern

Wanderfreunde
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Im Rahmen des Kooperationsangebotes des TV Engen »Sport für Kids 1./2.und 3./4. Klasse«mit der Grundschule
Engen ....

... absolvierten insgesamt 39 Kinder mit Trainerin Marita Kamenzin noch vor den Sommerferien erfolgreich das
Kinderturn-Abzeichen.

tions-Angebot im AG-Bereich
am frühen Montagnachmittag
mit der Grundschule einzurich-
ten. Über viele Jahre hinweg lei-
tete Kamenzin die Stunden mit
Christiane Schlenker, welche
zum Juli 2021 ihre Tätigkeit in
den Kids-Stunden einstellte.
Mit Felicitas Wohland, einer
Sport- und Gymnastiklehrerin,
welchemit ihrer kleinenFamilie
aus dem Stuttgarter Raum in
denHegau zog, konnte eine tol-
le Nachfolgerin gefunden wer-
den. Felicitas Wohland wird die
beiden Stunden ab dem kom-
menden Schuljahr mit Maren
Heggemann, der ersten FSJ-le-
rin beim TV Engen, leiten.
Der Turnverein Engen freut sich,
dass dieses Breitensport-Ange-
bot aufrechterhalten werden
kann, und wünscht Felicitas
Wohland eine glückliche Hand
und viel Freude mit der Arbeit
der Sport-Kids für den TV En-
gen.

»Mädchen-Turn-Stunden«. Als
dann für die Jungs keinmännli-
cher Übungsleiter mehr gefun-
den werden konnte, wurde das
Angebot auf »Sport für Kids«
umbenannt undman entschied
sich, die Stunden als Koopera-

Engen. In den siebenBereichen:
Rollen, Gehen, Rutschen – Hän-
gen, Stützen, Springen – Team-
arbeit – Rhythmus – Sinne –
Handgeräte konnten die Kinder
je nach Schwierigkeitsgrad zwi-
schen 1 und 6 Punkten erzielen.
So benötigten Sechs- bis Acht-
jährige für das Silber-Abzeichen
insgesamt 6 Punkte, die Neun-
bis Zehnjährigen dagegen
schon 12 Punkte. Für Gold
brauchten die jüngeren Kids 24
Punkte und die Großen dann
schon 30 Punkte.
Fast alle Kinder kamen die ver-
gangenenvierWochen trotz der
zum Schwimmbad-Besuch ein-
ladenden warmen Temperatu-
ren regelmäßig in die Sport-
stunden. So konnten die beiden
Übungsleiterinnen allen Kids
die verdiente Urkunde und eine
kleine Süßigkeit überreichen.
Marita Kamenzin leitete diese
beiden Stunden 20 Jahre. Erst
waren die Stunden noch reine

Das Kooperationsangebot des TV wird künftig von Felicitas Wohland geleitet

ErfolgreicheSport-Kids

Felicitas Wohland (rechts), mit Ma-
rita Kamenzin, wird die beiden
Stunden ab dem kommenden
Schuljahr mit Maren Heggemann,
der ersten FSJ-lerin beim TV Engen
leiten. Bilder: TV Engen



Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen bietet
zum 1. September 2024 einen Ausbildungs-
platz als Verwaltungsfachangestellte/-r
(m/w/d) an.

Das Berufsbild der/des Verwaltungsfachangestellten ist sehr vielseitig. Als Aus-
zubildende/-r mit vorzugsweise mittlerem Bildungsabschluss durchwandert sie/er in
ihrer/seiner dreijährigen Ausbildung alle Sparten einer Kommunalverwaltung wie
beispielsweise Hauptamt, Bürgerbüro, Bauamt/Liegenschaften, Standesamt, Kämmerei
und Stadtkasse.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.muehlhausen-ehingen.de/de/Aktuelles/Stellenangebote

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bitte
bis zum 1. Oktober 2023 zu. Für Auskünfte steht Ihnen
Hauptamtsleiter Rainer Maus, Tel. 0 77 33/50 05-20 gerne
zur Verfügung.
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Metern/m sowie über 100 m in
11,95 Sekunden. U18-Athletin
LeaBrauner sprintetedie 100m
in 13,73 Sekunden und erreichte
im Weitsprung 4,87 m. Diskus-
werferin Pauline Arians kamauf
gute 28,33 m. Svenja Bär (W14)
sprintete die 100 m als Zweite
in 14,04 Sekunden.
FürdenKadertest fürdie 13-jäh-
rigen im Oktober empfahl sich
Sedric Saur mit seinen guten
Leistungen. Er sprintete die 75
min 10,79Sekundenundsprang
4,57 m weit. Daria Shafeieva
überzeugte im Hochsprung mit
1,32 m, im Weitsprung mit 4,40
m und 75-Meter-Lauf in 11,04
Sekunden. Hannah Wenzel er-
reichte im Hochsprung 1,20 m
und Kate Küchler im Weit-
sprung 4,01 m.
Die Jüngste, Emilia Kreß (12 Jah-
re), kam auf 4,03 m im Weit-
sprung.
Alle Ergebnisse unter www.ladv.
de

Engen. Das hatten sich die Or-
ganisatoren des traditionellen
Abendsportfestes in Iznang an-
ders vorgestellt.
Für die 120 Sportler war alles
angerichtet und dann kam kurz
nach Beginn schon der erste
Regenguss, der eine Unterbre-
chung der Veranstaltung not-
wendig machte. Das passierte
mehrereMaleandiesemAbend.
So war es nicht leicht für den
Veranstalter, aber auch für die
Athleten, die sich immerneuer-
wärmen mussten. Dennoch
konnten einige sehr guteResul-
tate erzielt werden.

Sehr guteResultate

Mika Kemper (M15) übersprang
1,68 Meter im Hochsprung und
versuchte sich erstmals auf der
200-Meter-Strecke (26,25 Se-
kunden). Maik-Leon Hoppe
(M14) überzeugte wiederum im
Diskuswurf mit starken 38,75

MikaKemperundMaik-LeonHoppe inguter Form

Sportfest in Iznang
mitSchauereinlagen

sich im Kugelstoßen (11,39 m)
und im Diskuswurf Silber (39,46
m), bevor er zum Schluss noch
auf den Bronzerang über 80
Meter Hürden in 12,68 Sekun-
den lief. Für eine kleine Überra-
schung sorgte Mika Kemper im
Hochsprung. Er zeigte eine fast
fehlerfreie Serie an Sprüngen
undverbesserte seineBesthöhe
um zwei Zentimeter auf 1,74 m
gleich im ersten Versuch über
diese Höhe. Damit verdrängte
er die Favoriten auf die Plätze
und durfte das oberste Podest
bei der Siegerehrung besteigen.
Über 100 Meter sprintete er im
Vorlauf nach 12,95 Sekunden ins
Ziel und über die 80 Meter Hür-
den verpasste er mit 12,12 Se-
kunden und dem vierten Platz
nur knapp eine Medaille.
Die vierte Goldmedaille sicherte
sich am zweiten Tag Luzia Her-
zig im Stabhochsprung mit
übersprungenen 3,70 Metern.
Svenja Bär hatte sich über 100
Meter für diese Meisterschaf-
ten qualifiziert und erreichte
13,93 Sekunden.

den) und fast einer halben Se-
kunde Vorsprung, danach holte
er mit der Jugend Mixed-Staffel
zusammen mit Daria Shafeieva,
Svenja Bär und Mika Kemper in
einem spannenden und begeis-
ternden Rennen, an dem er
einenRückstandals Schlussläu-
fer noch aufholte, den Sieg über
4x100 Meter/m in 50,84 Sekun-
den. Am zweiten Tag sicherte er

fleißigen Medaillensammler.
Allrounder Maik-Leon Hoppe
(M14) deklassierte zunächst im
100-Meter-Lauf die gesamt
Konkurrenz mit zwei starken
Läufen. Den Sieg im Endlauf
holte er sich zunächst in 11,78
Sekunden (Vorlauf 11,76 Sekun-

Engen. Der Leichtathletik-
Nachwuchs und, als einzige Ak-
tive, Luzia Herzig, gingen in
Walldorf bei den Landesmeis-
terschaften auf Medaillenjagd.
Und das sehr erfolgreich. Vier-
mal Gold, zweimal Silber und
einmal Bronze gab es für die

TV-Leichtathletenbei denMeisterschaften inWalldorf aufMedaillenjagd

ÜberraschungssiegfürMixed-Staffel

Maik-Leon Hoppe (hinten links)
und Mika Kemper (hinten rechts)
traten zusammen mit Svenja Bär
(vorne rechts) und Daria Shafeieva,
(vorne links) in der Jugend-Mix.
Staffel an. Bild: TV Engen

Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen
sucht zum 1. September 2023 eine/-n
Bewerber/-in (m/w/d) für den

Bundesfreiwilligendienst im Bauhof der Gemeinde

Der Gemeindebauhof ist eine anerkannte Einsatzstelle mit einem interessanten viel-
fältigen Aufgabenbereich. Sie können während der Tätigkeit erste berufliche
Erfahrungen sammeln und sich persönlich weiterentwickeln.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.muehlhausen-ehingen.de/de/Aktuelles/Stellenangebote

Sie möchten sich informieren?
Gerne stehen wir Ihnen Rede und Antwort.

Auskünfte erhalten Sie im Rathaus bei Rainer Maus
Tel: 0 77 33/50 05-20, E-Mail: hauptamt@muehlhausen-ehingen.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren
Kinderga
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Erzieher (m/w/d)
Alternativ kommen auch andere Fachkräfte nach § 7 KiTaG
in Betracht. Wir bieten hierbei eine Beschäftigung in der
Kleinkindbetreuung mit einem Beschäftigungsumfang von
95-100 % (ca. 37-39 Wochenstunden).

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Ausbildung).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Telefon 07731 908-146



Neueröffnung

HERZLICH
WILLKOMMEN IN

YVONNE‘S RANCH.

(gegenüber der
Gärtnerei Mauch)

Geniessen Sie unsere frische Küche in
unserer Gartenwirtschaft oder im Restaurant.

TOLLE GERICHTE & MIT DEN
BESTEN ZUTATEN AUS DER REGION

Cordonbleu’s und Röschti’s
In 20 verschiedenen Variationen

Unsere Öffnungszeiten
MO. und DI. 11.30 bis 13.30 Uhr

MI., DO. und FR. 11.30 bis 21.00 Uhr
SA. 10.00 bis 15.00 Uhr

SO. geschlossen

Killwies 2
78247 Hilzingen

Phone +49 (0) 1 51/53 07 47 44
info@yvonnesranch.de
www.yvonnesranch.de

sk-logistik-jobs.de

AB 18 BIS 99 JAHREN.
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT
ODER VOLLZEIT. 07531/999 1100

BEWIRB DICH UND
WERDE AUCH ZUSTELLER(M/W/D)

FÜR ZEITUNGEN UND BRIEFE.

FEIERABEND BEI
SONNENAUFGANG.
MÖGLICH, MIT
DIESEM
SOMMERJOB.

IN ENGEN

Jetzt bewerben unter www.e
sb-energ

ie.de/ka
rriere.

Ihre Ansprechpartnerin:
Iris Zimmermann | Tel. 07702 4392-11
iris.zimmermann@esb-energie.de

Sie fühlen sich mit der Region verbunden?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Kompetenz und Ihrem
Einsatz für die Energieversorgung der Südbaar.

Verstärken Sie unser Team als:

» Monteur (m/w/d) | Vollzeit, unbefristet

Das sind Ihre Aufgaben:
» Betrieb und Instandhaltung unserer Mittel- und
Niederspannungsanlagen (Kabel, Freileitung, Trafostationen),
sowie Straßenbeleuchtung

» Montagearbeiten an unseren Niederspannungsanlagen
einschließlich Haus- und Baustromanschlüssen, sowie
Leitungsisolierungen

» Mitwirkung im Bereitschaftsdienst
» Störungssuche und -behebung im Netzgebiet

Das bringen Sie mit:
» Eine abgeschlossene Berufsausbildung
» Eigenständiges und verantwortungsvolles Arbeiten,
sowie Arbeiten im Team

» Bereitschaft zur Weiterbildung
» Idealerweise Berufserfahrung aus dem Netzbereich
Strom eines Versorgungsunternehmens

» Führerschein der Klasse B

Das finden Sie bei uns:
» Attraktive Vergütung auf Basis eines Tarifvertrags,
sowie eine Jahressonderzahlung

» Sicherer Arbeitsplatz in einem systemrelevanten
Unternehmen

» Betriebliche Altersversorgung
» Arbeitskleidung
» Weitere Zusatzleistungen wie z.B. Zuschuss zu Verpflegungs-
kosten, zusätzliche betriebliche Krankenversicherung,
kostenfreie Getränke

G W G I M M O B I L I E N

78256 Steißlingen: Einfamilienhaus
gr. Wohnhaus mit vielen Extras, Solar, 1.048 m2

Grdst., 266 m2 Wft., 145 m2 Ntzfl. Baujahr 1987/2013,

Kachelofen, Do-Garage, hochwertige Einbauküche,

helle offene Räume, Wintergarten, Stellplätze, Gar-

tenteich, grüne Oase. frei nach Absprache € 1.19 Mio
EAV- 117,8 kWh/(m2.a) Bj. 1987, Gas, Holz, Solar

78250 Tengen–OT: Baugrundstück
1.460 m2 Baulücke, unbebaut € 159.000,00

Ihr Makler vor Ort!
Maklerkosten, die sich rentieren!

Andrea Helmbrecht Hilzingen | Am Eglental 29, 78247 Hilzingen
Telefon: 0 77 31/86 52 13 | 01 71/4 74 56 86 | andrea.helmbrecht@gmx.de
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ruments lebendig werden lie-
ßen.
Nach »Floria Basia - Blumen
Eden«, wiederum von Borresen
und gemeinsam vorgetragen,
folgte Olivier Messiaens »Les
Anges - die Engel« auf der Or-
gel. Die ganze Dramatik, Macht
und Größe der Himmelswesen
fing der Komponist in einer
kompromisslos beeindrucken-
den Klangsprache ein - groß-
artig interpretiert von Andrea
Manke. Auch Borresen hat sich
dem Thema »Engel« gewid-
met: »Gabriel« und »Michael«
aus»MusikderErzengel«stand
als nächstes auf dem Pro-
gramm. Die Musiker spielten -
in Solopassagen und im Dialog
- diese Himmels-Hommagen,
welche die verschiedenen Cha-
raktere der Engel einfingen:
tänzerisch und heiter, gemes-
sen und ernsthaft. Ezra gab mit
drei Solostücken von Stravinsky
erneut einen Einblick in die
Bandbreite seines Instruments.
Variationsreich, vibrierend, mit-
reißend interpretierte er die
Komposition des Meisters der
Moderne. Mit Debussys »Petit
piece for Clarinet and Organ«
schloss sich der Kreis in diesem
kleinen, aber feinen Konzert.
Am 8. Oktober sind interessier-
te Musikliebhaber übrigens er-
neut in die Auferstehungskir-
che eingeladen. Unter demTitel
»Du bist aller Dinge schön«
widmet sich der Martinschor
aus Beedenbostel »Hohelied«-
Vertonungen aus sieben Jahr-
hunderten mit Texten aus drei
Jahrtausenden rund um das
Hohelied.

Engen (rau). Eine besondere
musikalische Konstellation be-
kamen die Besucher des Kir-
chenkonzerts am vorvergange-
nen Sonntagnachmittag zu
hören: Dass Orgel und Klarinet-
te im Zusammenspiel ganz
neue Klangräume eröffnen und
dass beide Instrumente wun-
derbar harmonieren, zeigte sich
im virtuosen Spiel von Teddy
Ezra (Klarinette) und Andrea
Manke (Orgel). Durch die unter-
schiedlichen Eigenschaften -
die majestätische Orgel - die
quirlige Klarinette - ergaben
sich reizvolle Kontraste, aber
auch harmonischer Gleich-
klang. Eingebettet in Werke
von Josef Gabriel Rheinberger
zumAuftakt und ClaudeDebus-
sy zum Ausklang spielten die
Musiker experimentelle und
selten gehörte Werke. Die »Im-
provisation« von Rheinberger
variiert ein eingängiges Motiv,
elegant und leicht intoniert von
Manke an der Orgel, begleitet
von einer hörbaren, aber nicht
dominierenden, Klarinette. Es
folgten die ursprünglichen und
lebhaften Werke von Mikael
Borresensausden»Nordischen
Reflexionen«, bevor Teddy Ezra
mit der »Prelude für Klarinette
solo« von Krzysztof Penderecki
in den Bereich der experimen-
tellenMusik eintauchte.
Obwohl dieses erst in der Spät-
phase Pendereckis entstand -
derAvantgardistwandte sichda
zunehmend wieder traditionel-
len Kompositionen zu - faszi-
niert das Klarinettensolostück
durchseinekonzentriertenPas-
sagen, die das Wesen des Inst-

»Orgel &Klarinette« inderAuferstehungskirche
präsentierteMusik zwischenRomantikundModerne

FaszinierendesZusammenspiel

Teddy Ezra (Klarinette) und Andrea Manke (Orgel) verzauberten ihr Publi-
kum in der Auferstehungskirche am vorvergangenen Sonntag.

Bild: Rauser

jekte sind nur einige Beispiele
für das vielfältige Engagement
des Rotary Clubs unter der Lei-
tung des abgebendenPräsiden-
ten.
Die neuePräsidentin desRotary
Clubs, Caroline Geyer, gab in
ihrer Antrittsrede einen Aus-
blick auf das kommende Jahr
und präsentierte das Leitmotiv
»Mensch und Natur«. Mit die-
sem Motto möchte sie die be-
sondere Verantwortung des
Clubs für die intakte Ökologie
hervorheben und das Bewusst-
sein für den Schutz der Natur
stärken.UmdiesemZiel gerecht
zu werden, hat der Rotary Club
bereits im letzten Jahr ein be-
merkenswertes Projekt in Zu-
sammenarbeitmitdemEngener
Kinderhaus »Im Glockenziel«
umgesetzt. Dabei wurden
Streuobstbäume gepflanzt und
von den Kindern gepflegt. Diese
Aktion förderte nicht nur das
Verständnis für ökologische Zu-
sammenhänge, sondern leiste-
te auch einen konkreten Bei-
trag zumErhalt der Natur.
Die neue Präsidentin bedankte
sich bei ihrem Vorgänger für
seine hervorragende Arbeit und
versprach, das Erbe des Clubs
fortzuführen. Sie rief alle Mit-
glieder dazu auf, sich aktiv an
den geplanten Projekten zum
Schutz der Natur zu beteiligen
und gemeinsameinen nachhal-
tigen Beitrag für die Gesell-
schaft zu leisten.

Engen. In einer feierlichenZere-
monie wurde Anfang Juli die
Präsidentschaft des Rotary
Clubs A81-Bodensee-Engen
übergeben.Der scheidendePrä-
sident Dr. Thomas Petersen zog
ein äußerst positives Fazit sei-
nes Amtsjahres und präsentier-
te stolz die zahlreichen erfolg-
reichen Projekte, die unter
seiner Leitung realisiert wur-
den.
Die neue Präsidentin Caroline
Geyer stellte das kommende
Jahr unter das Motto »Natur
und Mensch« und betonte die
besondere Verantwortung des
Clubs für die intakte Ökologie.
Der abgebende Präsident des
Rotary Clubs, Thomas Petersen,
blickte mit Stolz auf sein Präsi-
dentenjahr zurück. Unter seiner
Führung konnten zahlreiche
bedeutsame Projekte verwirk-
licht werden, die sowohl lokal
als auch international positive
Auswirkungen hatten. Beson-
ders hob er das erfolgreiche
Deutschlandstipendium hervor,
das talentierten Studierenden
finanzielle Unterstützung er-
möglichte, um ihre Bildungszie-
le zu erreichen.
Ebenso engagierte sich der Club
in Engen sehr stark beim einem
Gewaltpräventionsprojekt an
den Schulen, bei einem Berufs-
informationstag am Gymna-
sium und förderte ein Bewe-
gungskonzept des JFV Singen
an städtischen Kindergärten.
Zudem wurde auch das Projekt
SKIPSY weiter unterstützt, wel-
ches sich umdie Förderung von
Kindern mit psychisch erkrank-
ten Eltern kümmert. Diese Pro-

PositiveBilanzundFokusaufNaturundMensch

NeuePräsidentinbeimRotaryClub

Die neue Präsidentin Caroline Ge-
yer (Mitte) übernimmt den Staffel-
stab von Thomas Petersen (links).
Rechts der neue Incoming Präsi-
dent Hans-Joachim König.

Bild: Privat

Rotary International ist
eine weltweite Vereinigung
berufstätiger Männer und
Frauen. Von seinen Mitglie-
dern werden herausragende
berufliche Leistungen, per-
sönliche Integrität, eine
weltoffene Einstellung so-
wie die Bereitschaft zu ge-
meinnützigem Engagement
erwartet. Toleranz gegen-
über allen Völkern, Religio-
nen, Lebensweisen und de-
mokratischen Parteien ist
für Rotarier oberstes Gebot.
Sie wollen denen zur Seite
stehen, die sich nicht selbst
helfen können: im lokalen
Umfeld der eigenen Ge-
meinde und in internationa-
len humanitären Hilfspro-
jekten.
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Engen. An der evangelischen
Gemeinde in Engen hat sich ein
neuer Bibel-Gesprächskreis für
Frauen »um 50« formiert. In
14-tägigem Abstand findet
dienstags um 19.30 Uhr ein
Treffen in der evangelischen
Kirche statt, an dem die Teil-
nehmerinnen zusammen das
Markus-Evangelium lesen. Wer
sich davon angesprochen fühlt,
darf gerne dazustoßen. Der
nächste Termin ist amDienstag,
25. Juli. Infos beimPfarramt, Tel.
07733/8924.

Frauengesprächskreis
EvangelischeKirche

gendhospiz Landkreis Konstanz
mit 1.000 Euro und das Hos-
piz- und Palliativzentrum »Ho-
rizont« Landkreis Konstanz
ebenfalls mit 1.000 Euro be-
dacht.
Socken vom Bastelkreis sind
übrigens beimSchuhhaus Ehin-
ger in Singen zu erwerben.

Engen.FleißigeHände für einen
guten Zweck: Der Katholische
Bastelkreis in Engen unter-
stützt mit dem Erlös aus seinen
Handarbeiten bedürftige Men-
schen und gemeinnützige Ein-
richtungen. Sowurde jüngstdas
»Haus am Mühlebach« mit
500 Euro, das Kinder- und Ju-

DerBastelkreis unterstützt sozialeProjekte

FüreinengutenZweck

Louis ist mehr als entsetzt,
einen Menschen mit Behinde-
rung verletzt zu haben. Igor,
Hobby-Philosoph, der immer
einen passenden Spruch auf
den Lippen hat, glaubt hin-
gegen, seinen neuen besten
Freund gefunden zu haben.

UnterschiedlichePersönlich-
keiten

Obwohl sie sich kaum kennen,
treten die zwei daraufhin zu-
sammen einen Roadtrip an. Ihr
Gefährt: ein Leichenwagen. Ihre
Route: von Lausanne aus durch
Südfrankreich zu fahren. Ihre
Erkenntnis am Ende: Vielleicht
sind sie sich doch ähnlicher als
gedacht.

Engen. Das katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit ObererHegau in Engen lädt
amFreitag, 28. Juli, um21.30Uhr
(bei schlechtemWetter imkath.
Gemeindezentrum Engen,
Hexenwegle 2) zum Open-Air-
Kino in den Katholischen Pfarr-
garten in Engen ein. Der Eintritt
ist frei. Gezeigt wird ein amü-
santer Film.
Zum Inhalt: Louis und Igor
könnten kaum unterschiedli-
cher sein, sowohl was ihre Le-
bensgeschichten als auch was
ihre Persönlichkeiten angeht.
Während Louis für sein Bestat-
tungsunternehmen rund um
die Uhr arbeitet, jobbt Igor als
Radfahr-Kurier für Bio-Gemüse.
Ein Unfall führt sie zusammen.

Open-Air-Kino imPfarrgartenamFreitag, 28. Juli

RoadtripfürZwei

Engen.Die Katholische Pfarrge-
meindeSt.Nikolaus inAach lädt
am Sonntag, 23. Juli, um 17 Uhr
zu einem spirituellen Abend-
spaziergang durch Wald und
Flur ein. Dabei erspürendie Teil-
nehmer auf ihrem Weg die Na-
tur und tanken Kraft für die Fe-
rienzeit an Andachtsstationen.
Neugierige, Gläubige, Mutige,
Große und Kleine willkommen.
Festes Schuhwerk wird emp-
fohlen. Treffpunkt ist um 17 Uhr
bei der Tennisanlage Aach, Sin-
gener Straße 25.

Abendspaziergang
Kath.PfarrgemeindeAach

Für neu angeschaffte Bühnenpodeste überreichte Andrea
Grusdas (Mitte) der Stadtmusik Engen eine Spende von 2.500 Euro. Den
»Zustupf« gebe die Sparkasse Engen-Gottmadingen besonders gerne,
sagte die Vorstandsvorsitzende, denn: »Wo immer in Engen Musik benö-
tigt wird, ist die Stadtkapelle zur Stelle. Das ist etwas ganz anderes alsmu-
sikalische Untermalung aus der Konserve. Und da ist es doch wichtig, dass
man Sie gut sieht und noch besser hört«, so Grusdas. 15 große und einige
kleine Bühnenpodeste hat die Stadtkapelle bislang angeschafft, das
nächste Mal zu Einsatz kommen sie am Altstadtfest: »Da wir nun die
Podeste haben, müssen wir keinen Bühnenboden mehr leihen. Das ist
eine große Erleichterung. Außerdem sorgen die Podeste dafür, dass wir
unsere Sitzordnung optisch und klanglich optimal gestalten können«, er-
läuterte Susanne Post (rechts), Vorsitzende der Stadtmusik, den Vorteil
der Podeste. Rund 10.000 Euro kosteten die Bühnenelemente, die Stadt-
musik sei dafür in Vorleistung gegangen, der Sparkasse als erstem Spen-
der seien weitere Firmen und Privatpersonen gefolgt, so sei inzwischen etwa
die Hälfte der Summe wieder reingekommen, erzählt Posts Stellvertreter,
Max Hinze und fügt hinzu: »Da die Stadtmusik keine Mitgliedsbeiträge
erhebt, müssen alle Anschaffungen durch Aktivitäten erwirtschaftet wer-
den. Spenden sind da natürlich immer hoch willkommen.« Übrigens wür-
de die Stadtmusik die Podeste auch gerne an andere Vereine verleihen, be-
tont Hinze. Eine erste Anfrage dazu habe es bereits gegeben. Bild: Kraft

Seinen 90. Geburtstag feierte Bruno Kämpfert aus Engen am
vergangenen Sonntag. Er wurde in Braunlage geboren und zog in den 70-
er Jahren nach Engen. Bürgermeister Johannes Moser gratulierte dem
Jubilar und überreichte die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz
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Jubilare
■ Herr Leopold Keller, Welschingen, 90. Geburtstag am 20. Juli
■ Frau Rosa Lang, Anselfingen, 90. Geburtstag am 20. Juli
■ Frau Waltraut Giner, Engen, 85. Geburtstag am 21. Juli
■ Frau Sieglinde Scheuble, Engen, 70. Geburtstag am 22. Juli
■ Herr Winfried Gloger, Engen, 95. Geburtstag am 22. Juli
■ Frau Monika Sauer, Engen, 75. Geburtstag am 23. Juli
■ Frau Elke Wößner, Neuhausen, 80. Geburtstag am 24. Juli
■ Herr Peter Dehmann, Engen, 80. Geburtstag am 25. Juli
■ Frau Giesela Wittig, Anselfingen, 70. Geburtstag am 25. Juli

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 22. Juli:Residenz-Apothe-
ke, Poststraße 12, Radolfzell, Telefon
07732/971160

Sonntag, 23. Juli: Bahnhof-Apothe-
ke, Poststraße 2, Gottmadingen,
Telefon 07731/72224

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für

Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 22. Juli
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr

Sonntag, 23. Juli
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als
Familiengottesdienst mit den
Schulfüchsen
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium mitgestaltet
vom Kirchenchor

Kath. Frauengemeinschaft
Mühlhausen: Am Samstag, 22. Juli,
findet das Engener Altstadtfest statt.
Dort ist die Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau, wie schon in den vergangenen
Jahren, mit einem Stand vertreten. Sie
bietet schöne und praktische Näh-
und Handarbeiten zum Verkauf an.
Mit dem Erlös wird die Engener Tafel
mit Lebensmitteln unterstützt.
AbschiedvonderKitaZeitundStart
ineinenneuenLebensabschnitt: In
den Kitas St. Ursula in Mühlhausen
und St. Josef in Aach beginnen die
Vorbereitungen für die Verabschie-
dung der »Schulfüchse«. Beide Kitas
bereiten Gottesdienste vor, um den
Mädchen und Jungen Gottes Segen
für ihren neuen Lebensabschnitt
mitzugeben. Diese finden zusammen
mit den Familien am 20. Juli um 17.30
Uhr in der Kirche Mühlhausen und am
23. Juli um 10.30 Uhr in der Kirche
Aach statt. Die Seelsorgeeinheit
wünscht den Kindern viele wertvolle
Erinnerungen an ihre Kitazeit und
eine große Portion Neugierde und
Vorfreude für die beginnende
Schulzeit. Möge unter Gottes Schutz
ein buntes, friedvolles und möglich-
keitsreiches Leben auf sie warten.

Allen ErzieherInnen ein ganz großes
»Danke« für ihr Mitbauen an einem
tragfähigen Lebensfundament der
Kinder.

MusikalischerLobpreis (Praise&
Worship): in der Alten Kirche in
Welschingen am Mittwoch, 19. Juli, um
19 Uhr mit Patrick Allweiler (Dauer
circa 45 Minuten). Beim musikalischen
Lobpreis soll Gott geehrt werden,
indem deutsche und englischsprachi-
ge Lieder aus dem Genre der
christlichen Rockmusik gesungen
werden. Herzlich eingeladen sind alle,
die Lobpreis kennen und mögen,
ebenso alle, die neugierig sind und
wissen möchten, was das ist.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)

Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst, verantwortlich:
Eheleute Dr. Sauter-Servaes,
musikalische Gestaltung: Franz
Meister, Klavier.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufen

Gemeindetermine/Kreise:
Wo sich die Kreise während der
Bauphase treffen, kann beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, erfragt
werden.

Dienstag: 19.30 Uhr Bibel-Gesprächs-
kreis Frauen um 50 (in der Kirche)

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

zum Singen und Musizieren ins
Gemeindezentrum eingeladen.
Kontaktdaten unter senioren-
fuer-senioren-engen@web.de,
Tel. 07733/5668, hp.roettele@
gmx.de, Tel. 07733/993519.

Engen. Der nächste Termin der
Senioreninitiative »Senioren
für Senioren« findet am Mitt-
woch, 26. Juli, um 14.30 Uhr
statt. Alle Senioren aus Engen
und den Ortsteilen sind herzlich

AmMittwoch imGemeindezentrum

Seniorenmusizieren

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Schöne Wohnung, herrl. SW-Balkon
Toller Weitblick in ruhigster Lage Bj.
ca. 2000, € 279.000 + TG Box €

19.000 EikeChur@web.de

3.5 ZI HILZINGEN/Hegau
90 x 200 x 20 cm Tel. 07733 360 30 73
2 neuwertige Matratzen

Heizung
Bäder

Serviceauch
im Notfa

ll

sind
wir fü

r Sie
da !

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Es gibt sensationelle staatl. Förderungen bei
Heizungs-Sanierungen!

Weiter ist bis Ende 2023 ein Gas/-Ölheizungstausch
noch ohne die zusätzlich geplanten gesetzlichen

Restriktionen möglich.
Rufen Sie an, wir informieren Sie gerne !

Ca. 170 qm, ELW, Garten,Garage, nur
€ 369.000,00 incl. Garage
AstridAnsel@web.de

EFH mit ELW in ANSELFINGEN

EBK, Loggia, Keller in kl. MFH mit 2
Gar. nur € 129.500 + 2 TG 29.500
helmutloehn71@web.de

2,5 ZI. Whg. 78244 GOTTMADINGEN

Gehobene IDYLLE am Bach auf 1.000
m² mit 260 m² Wfl. + neuerer Winter-
garten alle 3 Whg. mit Garten sind
kurzfr. frei Erneuert: Gas-Heizung,
Fenster, Bäder etc. reduzierte €

599.000 + 3 Gar. € 49.000 = €

648.000 horst.rost17@web.de

3 FH in MÜHLHAUSEN - günstig

Betriebshandwerker
Schwerpunkt Schlosserarbeiten
(m/w/d)

Technischer Allrounder
mit handwerklichem Geschick?

Ihre wesentlichen Aufgaben:

Mitarbeit im Team der Betriebs-
handwerker

Übernahme von Installations- und
Wartungsarbeiten an Betriebs-
einrichtungen mit dem Schwer-
punkt Schlosserarbeiten

Schweißarbeiten verschiedener Art

Übernahme Reparaturarbeiten an
Gebäuden und Betriebseinrichtungen

Betreuung und Begleitung externer
Handwerker und Wartungsfirmen

Weitere Informationen finden
Sie unter www.metz-connect.
com/de/karriere oder den QR-
Code scannen:

METZ CONNECT GmbH
Ottilienweg 9
78176 Blumberg
Tel.: +49 7702 533-417
personal@metz-connect.com

Wir freuen uns auf Sie als:

verloren, am Freitag, 14.07., gegen
Abend bei Radtour (Engen-Spöck-E-
hingen-Welsch.-Bahndamm). Gegen
Belohnung im Fundbüro Engen abzugeben!

Schwarzes Schlüsselmäppchen

Daniel Scheu
Meisterbetrieb
78176 Blumberg-Kommingen
Gansäcker 1
Tel. 07736 / 92 13 95
Mobil: 0173 / 4 24 60 21
info@danielscheu.de
www.danielscheu.de

Badsanierung

Erneuerbare En
ergien

Baublechnerei

Sehr zuverlässige
16/17-jährige

Jugendliche (m/w)
für Ferienjob als
Jugendschutztest-
käufer gesucht;

Vergütung liegt bei ca.
€ 180,–/Tag;
Bewerbung

kaaa@freenet.de oder
mobil 0172/1779691

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

*Gültig für alle
reduzierten
Schuhe und
Taschen.

*Gültig für alle 
reduzierten 
Schuhe und 

kaufen &doppelt

Nimm 3
bezahl

nur 2 Paar*

Nimm 2
das 2. Paar

zum 1/2 Preis*

1
PAAR
GRATIS

1/2
PREIS

sparen!
Reduziert

*Rabattiert wird
der preis-
werteste

Artikel.

Mais.Whg., Bj. 1992, sep. Gäste-WC,
2 Balkone, Keller + ausbauberer Spei-
cher + Stellpl., Erstbezug nach Reno-
vierung KP € 199.500 + Stpl. 9.500 =
€ 209.000 G.Bahn10@web.de

2,5-ZI-Whg. 78234 ENGEN-Stadt

Lage: Greut. Fläche ca. 3.378qm, Bo-
denschätzung Gesamtertragsmess-
zahl:1574. Gebote an info-jowi@gmx.de

Ackerland/Gemarkung Hilzingen

zentrale Lage, Grundst.:1238 qm,
Wfl.:145 qm, Scheune + Nebengebäu-
de, zu verk., haus-zholz@web.de

Ehem. Bauernhaus, Engen/OT

Sonstiges

Immobilien

Verloren
Gefunden

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Zu verschenken

HOSPIZ KONSTANZ e.V.
Talgartenstr. 2
78462 Konstanz

0 7531/6 9138-0
www.kinderhospizarbeit.de

Wir unterstützen kostenfrei Familien,
in denen ein Kind/Jugendlicher schwer
krank ist oder Abschied nehmenmuss.
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werosta wolf&
ihre elektriker im hegau

.steinmauerweg 4 78234 engen
.tel. 07733-978653 fax 978654

wuwconsult@t-online.de

klimatechnik
elektrotechnik
tv-sat-anlagen
arbeitssicherheit
elektroinstallationen
photovoltaik-anlagen
qualitätsmanagement
elektro-Anlagenprüfung bgva3

Friedrich-List-Str. 11
78234 Engen-Welschingen

am Kreisverkehr, Tel. 07733/5424

Grabmale & Naturstein

Garagen- und Hoftore: Technik & Design

Infotag „Tore“ in Engen

Wo: Möbel-Outlet-Center Engen, Außer-Ort-Str. 3- 6
Wann: Mittwoch, 26. Juli von 10:00 - 18:00 Uhr

Tore direkt vom Hersteller • Alles aus einer Hand

Florian Bohler
Mobil: 0171 777 4541

Matthias Boretzki
Mobil: 0176 10248247

IN AACH, MÜHLHAUSEN-EHINGEN, VOLKERTSHAUSEN, STEISSLINGEN

Großer
Hausflohmarkt
Samstag 22. Juli

ab 9 Uhr
Am Schranken 7 Engen
und Jahnstraße 2, Engen

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Fliegen- und
Schnakengitter
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und
günstig

07551-9452560

• Rundumbetreuung („24-Stundenhilfe“)
• Stundenweise Haushaltshilfen
• Kostenlose Beratung
• Regionale Ansprechpartner

Pflege daheim
statt Pflegeheim

PflegeHilfePlus
www.pflegehilfeplus.eu
markus.ziegler@pflegehilfeplus.eu

IN TENGEN
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